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Konkurse — Faillites — Fallimenti

Die Konkurse und Naehlassverträge
werden am Mittwoch und ani Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 8 L'hr, bezw.
am Freiing um 12 L'hr, beim Bureau des
Schweiz. Ilandclsnmtsblallcs Efllngcr-
slrasse 3 in Bern, eingelangt sein.

Les faillites et les concordats sont
publics chaque mercredl et samedl. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de la
Feuille oltieielle sulsse du eommeree,
Flllngcrslrasse 3, ä Berne, au plus tard ä
8 heures le mercredi et k midi le vendredi.

Konkurseröffnungen —
(SehKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und '

alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmcinschuldncrs befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, hinnen der Eingabcfrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine, '

Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich I

beglaubigter Abschrift dem betreffenden '

Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcincinschuidncr der Zinscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfand clän biger haben ihre
Forderungen >n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und Gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalfordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, abfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die lnhaher von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälliger Be- cismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienst barkeiteil können gcgenülicr einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgcsclz- I

buch ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcincinschuidncr sich binnen der Eingabcfrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
Jm Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmcinschuldncrs
nls Pfandgläubigcr oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabcfrist dem
Konkursamtc zur Verfüguug zu stellen
bei Straffoigcn !ni Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubigcr, sowie Drittpersonen,
denen Pfand titel auf den Liegenschaften
des Gciiieinschuldncrs weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitcl und
Pfandversehreibungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigervcrsaniniluiigen können
auch Mltschnldner und Bürgen des Ge-
mclnschuldners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Ouvertures de faillites
(L. P. 231, 232.)

(O. T. fed. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)
Les cröanciers du failll et tous ceux qui

out des revindications k exercer sont
invitös k produirc, dans le dölai fixö pour
les productions, leurs cröanccs ou
revindications ä l'office et k lui remettre leurs
movens de preuve (litres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authenti-
quc. L'ouvcrturc de la laillite arrete,
ä 1 V-gard du failli, le cours des intörets
de toutc cröance non garantic par gage
(L. P. 209).

Les litulaircs de eröances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
eröaiuis en indiquant söparömcnt le
capital, les intörits et les frais, et dire
ögalemcnt si le capital est döjä öchu ou
dönoncö au rcmbourscinent, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nöcs sous
l'cmpire de l'ancien droit cantonal sans
inscription aux rcgistrcs publics et non
encore inscrites, sont invitös k produire
leurs droits ä l'office des faillites dans les
20 jours, en jolgnant ä cette production
les nioycns de preuve qu'ils possödent,
en original ou en copic ccrtifiöe eonfonnc.
Les servitudes qui n'auront pas ötö an-
nonci'cs lie scront pas opposables k un
aequt'rcur de bonne foi de l'immcublc
greve5. ä moins qu'il nc s'agisse de droits
qui, d'aprös le code civil ögalcmcnt, pro-
duisent des cffcts dc nature röcllc mönic
en l'abscncc d'inseription au rcgistrc
foncicr.

Les debitours du failli sont tonus de
s'nnnouccr sous les peines dc droit dans
le dölai fixö pour les productions.

Ccux qui diHicnncnt des biens du failli,
en qualit«! de cröaneicrs gagistes ou ä

quclqiic litre que cc soit, sollt tonus do les
mettre ä la disposition de l'office dans lc
diilai fixe1 pour les productions, tous droits
röservös, faule de quoi, ils cnconrroiit les

peines prövues par la loi et seront döchus
do lour droit de pröförenee, en cas d'omis-
sion incxeusablc.

Les cröancicrs gagistes ct toutcs les

pcrsoniies qui diHicnncnt des titrcs garantis
par une hypothöque sur les immcublcs du
failli sont tonus dc rcnicttrc leurs titrcs
A l'office dans lc mfme dölai.

Les codi'bilcurs, cautions et autres
gnrants du failll ont le droit d'ossisler
mix assembles do cröanclers.

Kt. Zürich Konkursami Zürich (Allsladl) (60712)
Liquidationsverfahren

gemäss Art. 134 der Verordnung des Bundesgerichtes über die Zwangs-
venvertung von Grundstücken.

Nachdem das allgemeine Konkursverfahren über die Genossenschaft

Bürgerstrasse Thalwil, mit »Sitz in Zürich 1, Löwen-
strasse 55, mangels genügender Aktiven im Sinne des Art 230 SchKG.
eingestellt und laut Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes
Zürich vom 23. März 1937 als geschlossen erklärt worden ist, wird hiermit
auf Ansuchen der Grundpfandgläubiger, mit Dekret des nämlichen. Richters
vom 23. März 1937 das Liquidationsverfahren gemäss Art 134 der V. Z. G.
eröffnet in bezug auf die der obgenannten Kridarin zu Eigentum zustehenden

Liegenschaften, als;
1. Kat.-Nr. 3813: ein Wohnhaus im Bürger, Gemeinde Thalwil, Assek.

Nr. 1633 mit 86,4 m2 Gebäudegrundfläche und Hofranm;
2. Kat.-Nr. 3938: eine Are 16,2 m2 Garten im Bürger;
3. Kat.-Nr. 3811: ein Wohnhaus im Bürger, Gemeinde Thalwil, Assek.

Nr. 1635 mit zwei Aren 33,1 m2 Gebäudegrundfläche und
Hofraum;

4. Kat.-Nr. 3936: eine Are 18,4 m2 Gartenland im Bürger.

Eingabefrist für Forderungen mit gesetzlichem oder vertraglichem
Pfandrecht bis und mit 4. Mai 1937.

Kt. St. Gallen Konkursami Unlerloggenburg in Flawil (1575)
Erste AuskOndigung.

Gemeinschuldner: Christen Walter, Milchprodukte, von Affoltern i. E.,
in Flawil.

Konkurseröffnung: 10. April 1937.
Ordentliches Verfahren.
Gläubigerversamnilung: Dienstag, den 20. April 1937. nachmittags 3K Uhr,

in der «Toggenburg», in Flawil.
Eingabefrist für Forderungen: Bis 17. Mai 1937.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: Bis 7. Mai 1937, betreffend nachstehende

Liegensehaft des Gemeinschuldners:

Kataster Nr. 950:
1. Wohnhaus Nr. 479.
2. Käserei mit Laden und Garage n° 478.
3. 10 Aren 18 m2 Gebäudeflächen, Fusswegservitut, Hof und Garten,

an der Badstrasse-Flawil.

Kataster Nr. 216:
1. Sehweinestallung Nr. 1787.
2. 29 Aren 9S m2 Gebäudefläche. Wiese, an der Sehweissbrunnstrasse,

Flawil.
Der Liegenschafstbesohrieb liegt beim Konkursamt Untertoggenburg

in Flawil zur Einsieht auf.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfalircn geschlossen.

(L. P. 230.)
La faillite sera clöturöe faule par les

cröanciers de reclamer dans les dix jours
l'application de la procedure eil matiöre
de faillite et d'en avaneer les frais.

Kt. Zürich KcnUursaml Wiedikon-Ziirich (15/0)
Ueber die B 1 i t z • A u t o t r a'n s p o r t e A. - G., Bühlstrasse Nr. 49,

Zürich 3, ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes
Zürich vom 6. April 1937 der Konkurs eröffnet, das Verfahren jedoch mit
Verfügung des nämlicheu Richters vom 9. April- 1937 mangels Aktiven
eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger innert nützlicher Frist, d.h. bis und mit
24. April 1937, die Durchführung des summarischen Konkursverfahrens
hegehrt und gleichzeitig für die Kosten desselben einen Vorschuss von
Fr. 600. leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ct. de Vaud O/fice des laillilcs dc Lausanne (1553)
Failli: D e 1 a c o m h a z Eugene, boulangerie, Marterev 72, ä Lausanne.
Date du prononee: 6 avril 1937.
Delai pour avancer les frais (par 200 fr.): 24 avril 1937.

Ct. de Neuchätel O/fice-des tailIi les deXeuchätel (1557)
La liquidation par voie de faillite ouverte contre von Büren

Willy, de Grossaffoltcrn, achat et veute d'eneaustique et de produits
ehiniiques et tenancier de 1 llötel du Cerf, Le Landeron. actnellement ä
Bienne, par ordonnance rendue le 5 inars 1937 par le President du
Tribunal I, a ötö, ensuite de constatatiou de döfaut d'aetif, suspendue le
8 avril 1937 par dtVision du Juge de la faillite.
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Si aucun cröancier ne demande d'ici au- 24 avril 1937 la continuation
de la liquidation, en faisant l'avance de frais ndcessaire, la liquidation sera
clöturöe.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(SchKG 249—251.) (L. P. 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte L'6tat de collocation, original ou rectify
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, passe en force, s'il n'cst attaquö dans ics.
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dein dix jours par uno action intcntöc devout
Konkursgerichte angefochten wird. le juge qui a prononc6 la faillite,

Graduatoria
(L. E. F. 249—251.)

La graduatoria originale o rcttificata diventa definitiva se non k impugnata nel ter-
mine di dicci giorni con un'azionc promossa davanti al giudice che ha pronunelato 11

fallimento.

Kt. Zürich Konkursamt Wädenswil (15G0)

Im Konkurse über Guler Hans, Molkereibcsitzer, an der Steingass
in Richterswil, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung desselben sind bis zum 24. April 1937 gerichtlich
anhängig zu machen, ansonst er als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Obwalden Konkursamt Obivalden in Samen (1576)

Im Konkurse über Kola A. G., Lungern, liegt der Kollokationsplan
den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt
betrachtet würde.

Ct. de Fribourg Office des failliles de la Veveyse, ü Chdtel-St-Denis (1571)

Failli: Gobet Fr an go is, feu Placido, aubergiste, ä, Granges.
L'ötat de collocation des cröanciers de la faillite susindiquöe peut etre

consults ä l'Office des Fai'.lites. Les actions en contestation de l'ötat
de collocation doivent §tre introduces dans les 10 jours ä dater de cette
publication. Sinon, l'ötat de collocation sera considörö comme accepts.

Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Sladt (1561)

Nachtrag zum Kollokationsplan.
Gemeinschuldnerin: Popp & Cie., Kommanditgesellschaft, Vertretungen,

Fabrikation und Handel in natürlichen Fruchtessenzen und giftfreien
Farben, sowie in weitern Bedarfsartikeln der Bäcker- und Konditorenbranche,

Bruderholzstrasse 31, in Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Ct. Ticino Ufficio dei fallimenli di Mendrisio (1554)
Fall. 1/1937.

Si rende noto che ö deposta la graduatoria nel fallimento Bizzozzero
Bruno, Bar Corso, in Mendrisio, presso lo scrivente Ufficio, dove i
creditori possono prenderne conosceuza. Le azioni di contestazione della
graduatoria dovranno essere introdotte davanti l'autoritä giudiziaria entro
10 giorni dalla data della pubblicazione. In caso contrario, essa si riterrä
come riconosciuta.

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne (1555)
Faillie: Publinova S.A., Avenue du Leman 56, ä Lausanne.
Dölai pour intenter action: 24 avril 1937.

Ct. de Vaud Office des failliles de Montreux (1546)
Failli: Taroni Hyacinthe, ä Montreux.

L'ötat de collocation soit l'etat des charges, des cröanciers de la faillite
susindiquöe peut etre consulte ä l'Office des Faillites. Les actions en
contestation de l'ötat de collocation doivent Stre introduites dans les 10 jours
ä dater de cette publication. Sinon, l'ötat de collocation sera consider^
comme accepts.

Ct. de Vaud Office des failliles de Vevey (1547)
Failli: Crottaz Gustave, boulanger, Rue des 2 Marches 10, ft Vevey.
Date du döpöt: 14 avril 1937.
Ddlai pour intenter action en opposition et demander la cession des droits

de la masse, art. 49, ord. de 1911: 24 avril 1937.
Sinon, l'ötat de collocation sera considörö comme aeeeptd.
L'inventaire est aussi ddposd, art. 32, al. 2 de 1911.

Ct. de Neuchätel Office des failliles du Locle (1558)
Faillie: Cemin Joseph, prdeödemment Restaurant Terminus, au

Locle.
L'etat de collocation des crdanciers de la faillite susindiqude peut Ötre

consulte ä l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'dtat
de collocation doivent' ötre introduites dans les 10 jours ä. dater de
cette publication. Sinon, l'dtat de collocation sera considörö comme
aeeepti.

Ct. de GenSve Office des failliles de Genbve (1562)
Faillie: Nograve S. A., exploitation de gravieres, ayant son siöge Avenue

du Cimetiöre, au Petit-Lancy (Genöve).
L'ötat de collocation des cröanciers de la faillite sus-indiqude peut ötre

consultö ä l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'dtat
de collocation doivent Ötre introduites dans les dix jours ä. dater de
cette publication. Sinon, l'ötat de collocation sera considörö comme
aeeeptö.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursaint Enge-Zürich (60701)

Das Konkursverfahren über die inzwischen verstorbene^ Blicken-
storfer-Wettstein Anna, Frau, von Zürich, Handel in Natur- und

Cemcntstcincn, MutsHicllenstrasse 135, Zürich 2, wohnhaft gewesen Lang-
ackerstrasse 66, in Zürich 6, ist durch Verfügung des Konkursrichters des

Bezirksgeriehtos Zürich vom 5. ds. Mts. als geschlossen erklärt worden.

Kt. Zürich Konkursami Winterthur-Altstadt (1577)

Das Konkursverfahren über Seiler Waltor, früher Wirt zum
obern Adler, in Winterthur, Obertor 13, nunmehr wohnhaft in Bouveret
(Wallis), ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes

.Winterthur vom 10. April 1937 als geschlossen erklärt worden.

Ct. de Vaud Office des failliles du Pays-d'Enhaul, ä Chdleau-d'Oex (1563)

Dans son audience du 9 avril 1937, le President du Tribunal du district
du Pays d'Enhaut a prononcö la clöture de la faillite de Lenoir-
Nydegger Charles, boulangeric, öpiccrie, ä Chäteau-d'Oex.

Kt. Wallis Konkursami Leuk in Turlmann (1578)

Das Konkursverfahren über Martig Ephrem, Schreinerei, Ganipel,
ist durch Verfügung des Konkursrichters von Leuk vom 10. April 1937

als geschlossen erklärt worden. Total Verlust Fr. 58,643. —.

Konkursstelgerungen — Vente aux enchferes publiques aprfes faillite
(SchKG 257—259.) (L. P. 257—259.)

Kt. Zürich Konkursamt Schlieren (G0501)

Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung.

Im Konkurse über Wiederkehr -Muntwyler Jakob,
Baumeister, in Dietikon, gelangen Dienstag, den 27. April 1937, nachmittags
3 Uhr, im Restaurant zum Frohsinn, in Dietikon, auf erste öffentliche
Steigerung:

Im Gemeindebann Dietikon:

Miteigentum zu 54 des Gemeinschuldners und
> » ü » August Wiederkehr:

1. Kat. Nr. 4116: 11 Aren 03 m8 Bauplatz an der Bahnhof- und Zürcher-
strasse in Dietikon;

2. Kat. Nr. 3368: 78 m8 Weggebiet an der Bahnhofstrasse.
Grunddienstbarkeiten: laut Grundbuch.

Konkursamtliche Schätzung von Ziff. 1 und 2: Fr. 32,000. —.
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag auf Abieclinung am

Zuschlagspreis eine Anzahlung von Fr. 2000 — zu leisten.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom

15. April 1937 an beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf.

Schlieren, den 23. März 1937. Konkursamt Schlieren:
J. Meyer, Notar.

Kt. Schwyz Konkursamt Höfe in Wollerau (1564)

Zweite konkursamtliche Liegenschaftssteigerung.

Im Konkurse der Firma Incerti-Lamperti Amadeo,
Baugeschäft, Lachen, gelangen Freitag, den 14. Mai 1937, ab nachmittags 2 Uhr,
im Restaurant Bahnhof in Pfäffikon (Schwyz), auf zweite konkursrechtliche
Steigerung:

1. Ein Zweifamilienhaus, Garten und Umgelände, im Masse von zirka
508 m8, auf Hof-Pfäffikon liegend, unter Nr. 1261 des Grundbuches
Freienbach.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 45,000. —.

2. Ein Zweifamilienwohnhaus, Garten und Wiesland, im Masse von zirka
1480 m8, auf Hof-Pfäffikon liegend, unter Nr. 1206 des Grundbuches
Freienbach.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 20,000. —.

3. Ein Einfamilienwohnhaus, Garten und Umgelände, im Masse von zirka
471 m8, auf Hof-Pfäffikon liegend, unter Nr. 1262 des Grundbuches
Freienbach.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 20,000. —.

4. Ein Einfamilienwohnhaus, Garten und Umgelände, im Masse von zirka
500 m8, auf Hof-Pfäffikon liegend, unter Nr. 1290 des Grundbuches
Freienbach.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 26,000. —.

5. Ein Stück Land im Masse von zirka 3444 m8 auf Hof-Pfäffikon liegend,
unter Nr. 1192 des Grundbuches Freienbach.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 10,000. —.
An der ersten Steigerung erfolgte kein Angebot.

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzcichnls liegen ab 3. Mal
1937 auf dem Konkursamt Höfe zur Einsicht auf.

Die Ersteigerer haben unmittelbar vor dem Zuschlag auf Abrechnung
an der Kaufsumme bar zu bezahlen: Fr. 1000. — für die Objekte Zif. 1
bis und mit 4; für das Objekt Zif. 5 1st der ganze Zuschlagsprcis bar zu
bezahlen.

Wollerau, den 12. April 1937. Konkursamt Höfe.
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Ct, de FrJbourg Office des faillites de la Veueyse, ä CMlel-Sl-Denis (1572)
Unique enchfcre.

Failli: Gobet Francois, feu Placide, aubergiste, k Granges.
Dato et lieu do l'enchüre: 18 mai 1037, k 10 heures, au bureau de l'Offiec

k Cliätel St-Denis.
Döpöt des conditions de vente, de l'ötat des charges et servitudes, dös le

5 mai 1937.
Immeubles: Commune d'Attalens.

Cadastre TAXE
Art. NOM, LOCAL, NATURE, CONTENANCE CADASTRALE

fr.
366 En Soreplan, prö et champ de 13,141 mötres j » » 3678.—

Estimation do l'office: 7000 fr.
Ces immeubles seront ndjugös au plus offrant et demier enchörisseur.
Liquidation sommaire. La vente aura lieu ä tout prix.

Chfltel-St-Denis, le 12 avril 1937. Le Pröposö aux Faillites:
A. Chaperon.

Kt. St. Gallen (1579)Konkursami Werdenberg in Buchs
Zweite Steigerung.

Gemeiuschuldner: Heeb Ernst, Comestibles, Buchs.
Gantlag: Mittwoch, den 19. Mai 1937, nachmittags'3 Uhr.
Gantlokal: Gasthaus z. «Löwen», in Buchs.
Auflage der Steigcrungsbedingungen: Vom 29. April bis und mit 8. Mai

1937.
Grundpfand:

Liegenschaft an der Grünaustrasse, in Buchs (Kat.-Plan 15, Nr. 1172),
bestehend in:

1. Wohn- und Geschäftshaus mit 3 Wohnungen (Zugehör: Verschiedenes

Ladeninventar im Schatzungswerte von Fr. 2700).
2. Gcbändegrundfläche und Garten, Mass 719 m*.

Schatzungssumme: Fr. 83,600.
Kein Angebot an erster Steigerung.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 SchKG. und Art. 71 ff. KV, sowie

Art. 130 ff. VZG. verwiesen.

Buchs, den 13. April 1937.
Konkursamt Werdenberg.

Kt. Thurgau Beireibungsamt Gottlieben in Tägerwüen (1559)
Zweite konkursrechtliche Liegenschaftensteigerung.

Für Rechnung der Konkursmasse Firma Diener & Ith, Möbelfabrik',
in Gottliehen, gelangen Mittwoch, den 12. Mai 1937, nachmittags 3 Uhr. im
Gasthaus zur Krone in Gottlieben nachbezeichnete Liegenschaften auf
zweite konkursrechtliche Steigerung:

1. Knt.-Nr. 164. zirka 30 Aren Gebäudegrundfläche, Hof, Garten, Lager¬
platz, im Winkel, in Gottlieben.

Hierauf stehen:
a) Wohnhaus unter Nr. 43 für Fr. 35,000.— brandversichert;
b) Fabrikgebäude unter Nr. 44 für Fr. 80,000.— brandversichert*,
c) Fourniererei unter Nr. 45 für Fr. 15,000. — brandversichert;
d) Holzbehälter und Zuschneideraum unter Nr. 46 für Fr. 5000.— brand-

vcrsichert.

Zugehör zur Liegenschaft: Die Maschinenanlage und die Bureaueinrichtungen

laut separatem Verzeichnis.
Amtliche Schätzung der Liegenschaften: Fr. 90.000.—.
Amtliche Schätzung der Zugehör: Fr. 19,599.—.

Höchstangebot an' erster Steigerung für Liegenschaften und Zugehör:
Fr. 70,000. —.

Vor dem Zuschlag ist eine Barzahlung von Fr. 1000.— zu leisten.

Die Steigeriingsbedingungcn und das Lastenverzeichnis liegen während
10 Tagen vom 29. April bis 8. Mai 1937 beim Betreibungsamt Gottlieben in
Tägerwilen zur Einsicht auf.

Tägerwilen, den 10. April 1937.

Im Auftrage des Konkursamtes Kreuzlingen:
Das Betreibungsamt Gottlieben.

Realisation des immeubles
dans la procedure de la saisie et de la realisation de gage

(L. P. 138, 112; O. T. föd. du 23 avril 1920, art. 29.)

Par la präsente, les cröancicrs gagistes ct les titulaircs de charges foncitres sont som-
de produire ä l'office soussignd, dans le ddlai fixd pour les productions, leurs droits

sur rimincublc, notammcnl leurs rdclamations d'intdrfts ct de frais, et de faire savoir cn
mdme temps si la crdancc cn capital est ddjä dchuc ou ddnonede au remboursement, le cas
dchdant pour quel montant et pour quelle date. Les droits non annoneds dans ce ddlai
seront exelus de la repartition, pour autant qu'ils nc sont pas constatds par les registres
publics.

Rcvront ütre annonedes dans le lnenic ddlai toutes les servitudes qui ont pris naissance
nvant 1912 sous l'cmpirc du droit cantonal ancien et qui n'ont pas encore dtd inserites
dans les registres publies. Les servitudes non annoncecs ne seront pas opposables äl'ac-
qudreur de bonne toi de l'immcublc, ä moins que, d'aprds le code civil suissc clles ne pro-
duisent des effets de nature rdclle nicnic cn l'absencc d'inscription au registre foncier.

Realizzazione degli stabili nella procedura di pignoramento
e di realizzazione del pegno

(L. E. F. 138, 112; Reg. Trib. fed. del 23 aprile 1920, art. 29.)

I creditor! pignoratizi ed i titolari di oncri fondiari sono invitati a denunziare prcsso
l'Uffieio sottoscritlo cntro il tcrmine fissato per lc insinuazioni lc loro prctese sul fondo.
anchc quelle eoncenicntl gll intercssi c lc spese. Essi dovranno coniunicarc all'uificio
altrcsl, sc il crcdito ö parzialmcntc o totalmcntc scaduto c, sc fu disdetto, per quale im-
porlo ed a quale scadcnza lo sia stato. Sc lion risultano da pubblici registri, le prctese non
insinuate entro il tcrmine suddetto lion partcciperanno al ricavo.

Entro 11 nicdesiino tcrmine dovranno venire insinuate anchc lc servitü sortc avanti il
1912 solto il regime dcll'nntico dirilto cantonalc c 11011 ancora iscriltc a pubblico rcgistro.
Le scrvitfi 11011 insinuate lion saranno opponibili ad lin aggiudicatario di buona fede, a

mcno che non si trattl di diritti ehe anchc secondo il C. C. hanno earattere di diritto reale
anelic senza iscrizlonc.

Ct. it Berne Office des poursuites des Franches-Montagnes (1580)
Premlire enchire d'imtneuble.

Döbileur: Seheidegger Jean, seieur au Bois-Frangais,
Commune des Bois.

Ban des Bois:
Immeuble et accessoires:

Est
h. a. ca. cadastrale: Est off.:

fr. fr.
N° 136. Bois-Fran^ais, hab.

scierie, öcurie
remise, assise, prö
et champ 1 24 26 35,970.— 19,600.—

Accessoires immobiliers:
Une scie multiple avee chariots, rails et lames, une scie k cadre, une affu-

teuse, une scie circulaire, deux moteurs ölectriques de 3 et 25 HP. avee
installations, transmissions, paliers, poulies, 400 mötres de voie Decau-
villc et 4 vagonnets, inscrits au registre foncier pour 18,000 fr. et estimös
par l'office k 5200 fr.

Assurance immobiliöre: 43,900 fr.
La röalisation est requise ensuite de poursuite d'un creancier gagiste

en 1er rang.
Date de l'enchere: 5 juin 1937, k 10 heures du matin.
Lieu de l'enchöre: Les Bois, Hötel de la Gare.
Delai de production: 8 mai 1937.
Les conditions de vente et l'ötat des charges seront döposös k l'office

pendant 10 jours k compter du 14e jour avant la date de la vente.

Saignelögier, lel3 avril 1937.

L'Office des poursuites des Franches-Montagnes:
P. Hublard.

Ct. Ticino (60732)Ufficio d'esecuzione di Locarno

Avviso di primo incanto.

Esecuzione N° 28113 R. J.
(Rogatoria Ufficio di Bellinzona).

Escussa: Farinelli & Co. Molini Riuniti in Liquida-
z i o n e G" '

Immobili: Nel Lomune di Vira Gambarogno, beni intestati agli escussi:

Mappa Mhora Stima

mq. fr.
AI Molino abitazione 120 70 700.—

» » abitazione «... 121 40 1,200.—
» » caseggiato uso molino 134 A. 150 18,500—
» » terreno corte circostante ai fab-

bricati 134 250 500—
» » caseggiato annesso al molino, ma- 13-1 ,e-

gazzeno, una stalla, un ampio 134 C.
80 6,500.—locale un fienile, tetto in ce- 134 d.

mento e terrazzo 134 eE.
» » abitazione addossata al molino 134 35 1,500—
» » D. locale turbina 134 G. 10 350—
» » F. Magazzeno e bureau 134 H. 125 4,200—
» » diritto d'aequa 134 G. — 1,200—
» » Forza d'aequa H. 5 x 500. 134 H. — 2,500—

Vedeggio parte riva improduttiva 138 725 72.50

Valore totale degli immobili 37,222.50

nonchö macchinario relativo all' esereizio del molino e cioe:
limatoi, elevatori, tremorgie, semolatrici, stacci ecc. ecc. e

meglio come alia dettagliata distinta in atti.
Valore totale del maechinario 16,981.—

Valore complessivo di stima 54,203.50

Termine per le contraddizioni: Diritti reali, servitü, crediti ipotecari ed
altri oneri fondiari: 4 maggio 1937 con la comminatoria prevista dai
dispositivi dell* art. 29 del Reg. Trib. Fed. sulla R. F. F.

Data e luogo del primo incanto: 9 giugno 1937 dalle ore 3 pom. in avanti
nella Sala Comunale di Vira Gambarogno.

Le eondizioni d'asta sono ostensibili a partire dal giorno 24 maggio 1937.

Locarno, 9 aprile 1937. per l'Uffieio:
A. Scamara, Uff.

Realisation des immeubles

dans la procedure de la saisie et de la realisation de gage
a. p. 41, 142.)

Ct. de Vaud (60722)Office des poursuites de Lausanne

Vente d'immeubles. — Deuxiöme enchfere.

Le uiercredi 2 juin 1937, k löH heures. la Salle de la Justice dePaix,
Palais de Montbeuon, ä Lausanne. l'Office des Poursuites proeödera ä la
veute par voie d'eueheres publiques (deuxieme enchere) des immeubles
appartenant ä «La Prinievere», societö anonyme ayant son siege ä
Lausanne, eompreuant habitation, prö et champ, d'une superficie totale de
15 ares 52 centiares. situös sur le territoire de Lausanne, au lieu dit «A la
Perreyre».

Assurauee-iucendie: fr. 43,000.—.
Estimation fiscale: » 53,000.—.
Taxe de l'Office des Poursuites: » 35.000. —.
Les conditions de veute, la dösignation cadastrale, ainsi que Fetat des

charges seront ä disposition des interesses au bureau de l'Office des
Poursuites, Rue de Geneve 7, des ee jour.

Vente requise par le cröancier hypothöcaire en premier rang.
Aucune offre n'a ötö faite en premiere enchere.

Lausanne, le 10 avril 1937. Le Preposö aux Poursuites:
If. Chappuis.
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Ct. de Genöve 0/ßrc-des poursuites, Genbve (1565)

Vente Immobilere. — Denxiöme enchörc.

Lc mereredi 5 mai 1037, A 10 heures ilu matin, aura lieu A Gciu've,
Place ilc "la Taconnerie 7, Salle des ventes de l'Officc des Poursuites, la
vente aux cneheres publiques de I'iiniucuble iiiscrit au Registrc foncier au
noni de:

La S o c i c t d I m ni o b i 1 i 6 r c Cavour-Marrounicrs, society

anonyme ayant.son siege, A Geneve.
1

Designation de I'immeuble:

L'imnicublc est situe dans la coimnuiic de CJeufcve (Section Cit6) et
consistc en:

' i
La parccllc n° G342, fenille Gl, fcuillet 3270, d'une supcrficie de 3 arcs

21 metres avee sur la ditc, sis Riie Cavoiir 15, lc batiment suivant:
N° F. 370 d'une surface dc 2 arcs 82 metres.:! .destination de logcmcnt

comportant 4 etages sur rez dc chaussöe avec la distribution suivantc:
sous-sol, löge de 2 pieces, local dc cbauffc, garage ct caves. Bez-de chaussöe,
iiri appartciiicnt de 4 pieces et cliambrettc et denx de 3 piöces ct eham-
brette. A chaque etage, deux apparte'ments de 4 piöces ct cliambrettc et
un de 3 pieces ct chanibrctte. Coinbles, chambre A lessive, 2 ötendages,
greniers.

Chauffage central. Eau chaude par cumulus. Chainbres de bains.

Estimation de l'office:
Deux cent vingt cinq mille francs, ci fr. 225,000.—.
A la premiere enchöre, il n'y a pas eu d'offre

Avis:
Les conditions de vente et l'etat des charges sont deposes ft l'Office des

Poursuites, oil cliacun peut en prendre connaissance.
La realisation est requise par le cröancier gagiste en Ier rang.

G e n ö v e le 14 avril 1937. Office des Poursuites:
Le Substitut: Marc Messi.

Nachlassverträge — Concordats — Concordat!

Nachiasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux cr&nciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden. '•

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beirrj
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlnssverträg
nicht stimmberechtigt wären.

•Les däbileurs ci-apräs ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois. j

Lcs cr&mcicrs sont invitäs A produire >

leurs cröances aupräs du commissairc dans
le dölai fixä pour les productions sous
peine d'etre cxclus des deliberations
relatives au concordat.

Kt. Bern Konkurskreis Bern (1548)
Schuldner: Zybach Ernst, Wirt zum Restaurant Zybach, Bärenplatz 5,

in Bern.
Datum der Stiindungsbewilligung durch Entscheid des^ Gerichtspräsidenten I

von Bern: 6. April 1937.
Sachwalter: Otto Maybach, Notar, Neuengasse 41, Bern.
Eingabefrist: Bis und mit dem 5. Mai 1937.

Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre. Forderungen beim
Sachwalter schriftlich anzumelden.

Gläubigervcrsammlung: Freitag, den 21. Mai 1937, nachmittags 3 Uhr, itn
Hotel Wächter (1. Stock), an der Neuengasse in Bern.

Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Versammlung im Bureau des
Sachwalters.

Ct. de Geneve Arrondissemenl de Geneve (1566)
Debitrice: Imprimeriede St-Jean S.A., ayant son siöge Creux de

St-Jean 8, A Genöve.
Date du jugement accordant le sursis: 9 avril 1937.
Commissairc au sursis concordataire: Marcel Greder, preposö a.l'Office des

Faillites de Geneve.
Expiration du delai de production: 4 mai 1937.
Assemble des creanciers: Mardi 25 mai 1937, a 10 heures, ft Genöve, Place

de la Tacorincric 7, Salle des Assemblies de Faillites.
Delai pour prendre connaissance des piöces dös le 15 mai 1937.

Verlängerung der Nachiasstundung — Prorogation du sursis concordataire
(SchKG 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Ct. de Vaud Arrondissemenl d'Yverdon (1519)
Dans son audience du 7 avril 1937 le President du Tribunal a accordö

unc prolongation dc doux'mois du sursis concordataire accordö A Loren-
zelli Faustin, nögociant, a Yverdon, en date du 3 mars öcoulö.

E'assemblee des crönneiers, primitivement fixöe au lundi 19 avril 1937
est renvoyee au lundi 21 juin 1937, A 14 heures, ft l'Hötel de Ville A
Yverdon.

Les piöces seront ä disposition des intercssös au bureau du commissairc,

Rue du Casino 6, ä Yverdon, dös le 9 juin 1937.

Yverdon, le'9 avril 1937. Lc Commissaire au sursis:
R. Ballenegger.

Widerruf der Nachiasstundung — Revocation du sursis concordataire
(SchKG-298, 309.)

1

" (1.. P. 298, 309.)

Kt. Basel-Stadt

Die dem K a. nt 1) e

Koiikursaml. Basel-Stadl (1567)

W i 1 Ii c I in Inhaber der Firma W i 1 Ii o 1 m
K a m b c r - D o li z.ö Wirtschnftsbetrieb, Uogeiilieimerstrasse 10, in Hasel,
bewilligte Naelilasstuiiduiig ist infolge Fiistabliuifs dahingefallcu.

Basel, den 14. April 1937.
1' Das' Könkursanit Basel-Stadt als Sachwalter.

Kt. Aargau Bezirksgericht Brenigärlen (1581)

Das Bczlrksgeiicht Biemgarteii hat durch Urteil vom -29. Dezember
1936 (obergcrichtlicli bestätigt unterm 19. März 1937) die dem T Ii (11 er
Fritz, Comestibles, Wolilen unterm -11.. .Juli 1936 bewilligte -und-mit
Bescliluss vom 5,. September um weitere 2 ,Monate .verlängerte Nacblass-
stundung infolge Niclitzustandekonimens des Naclilassvcrtrages widerrufen.

Brem garten, den 10. April 1937.

Namens des Bezirksgerichts:
Der Präsident: Meier.
Der Geriehtsschreibcr: Dr. A;'. Brunncr.

Verhandlung Ober die Bestätigung des Nachiassvertrages
(SchKG 301, 317.)

Dälibiration sur i'homologation de concordat
(L. P. 301, 317.)'

Lcs opposnnts au concordat ponvent
sc präsenter ü l'nudicncc pour faire vaioir
leurs moyens d'opposition.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Deiiberazione sull'omologazione del concordato
(L. E. F. 304, 317.)

I creditorl possono presentarsi all'udicnza per farvi valerc le loro opposizlonl a)
concordato. '

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich ' (1556)

Zur Verhandlung über den Nachlassvertrag, den S c h n y d e r Franz
Xaver, Kaufmann, Bremgartnerstrasse 84, Dietikon Zürich, seinen
Gläubigern vorschlägt, ist Tagfahrt angesetzt worden auf Freitag, den 16. April
1937, vormittags 10 Uhr.

Diese Bekanntmachung gilt als Ladung an die Gläubiger des obge-
nannten Schuldners auf diesen.Termin vor das Bezirksgericht Zürich, 6.

Abteilung, Bezirksgebäude Badenerstrasse 90 in Zürich 4, Sitzungssaal Nr. 63.
(Dia Gläubiger könnenihre Einwendungen gegen: den Naehlassvertrag in dör
Verhandlung anbringen. Nichterscheinen wird als Verzicht auf Einwendungen

betrachtet. •

Zürich, den 5. April 1937.
* ' Im Namen des Bezirksgerichts, 6.' Abteilung:

Der Gerichtsschreiber i. V.: Fulda.

Kt. Luzern Amlsgerichlspräsident von Enllebuch
^

(1582)

Gemeinschuldner: Schn'ydcr Otto, Seluilihandlung, Entlobuch.
Verhandlung: Donnerstag, den 22. April 1937, vormittags 10 Uhr, im Ge-

riclitssaai, in Entlcbuch. •

Einwendungen gegen den Nachlassvertrag-sind an dieser Verhandlung an¬

zubringen. '

Entlebüch, den 13. April 1937. Aus Auftrag:
Konkursamt Entlcbuch.

Ct. de Fribourg Tribunal de la Sarine, ä Fribourg (1583)

;Döbitcur: Schaefer Georges, • chauffagcs ccntraux et installations
sanitaircs, Criblez 13, A Fribourg.

Jour, heures et lieu de l'audience: Mardi 20 avril 1937, a 10 heures, A la
Salle du Tribunal, Maison de • Justice, A Fribourg.

Fribourg, le 13 avril 1937. Le Prösidcnt du Tribunal:
X. Neuhaud.

Kt. Freiburg Richleraml des Sensebezirks in Tafcrs (15S4)
Gemeiuschuldner: Vonlantlien Moritz, des Johann, Wirt und Landwirt,

in St. Antoni.
Zeit und Ort der Verhandlung: Dienstag, den 27. April 1937, vormittags

9 Uhr, in Tafers (Gericlitssaal).
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Bestätigung des Nach-,

lassvertrages mündlich im Verhandlungstermin selbst anbringen.
T a f e r s den 13. April 1937. Der Gerichstpräsident:

F. Spycher.

Kt. Basel-Stadt Zivilgcrichl des Kantons Basc'-Stadl (1585)
Freitag, den 23. April 1937, 11 Uhr, wird vor dem Zivilgericht des

Kantons Basel-Stadt (Zivilgeiichtssaal, Bäumleingassc 3, jin 1. Stock) tiber
den von Schöpflin Wilhelmiuc, gewesene Inhaberin der Finna
M. Schöpflin, Ilandarbeitsgcsehäft, Schnabelgasse 4, in Basel, ihren
Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag verhandelt.

Einwendungen gegen diesen Vertrag sind in der .Verhandlung'vorzu¬
bringen.

Basel, den-.13. April'1937. Zivilgerichtsschreiberei Basel,
Prozesskanzlei.
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Ct. Ticino Prchira di Locarno (158G)

La Prclura di Locarno rcnde note di avere fissato l'udienza del 28 eorr."

aprile, alio oro 15, per gli iiicombcnti di eui all' articolo 304 L. F. E. F.,-
sul concordat# proposto 'da, Molinari Gildo, albergutorc, in Aseona;
cd avverto i creditor] del loro diritto di opporsi, in dctta udienza, alia
Cventualo oinologuzione, come di legge.

''Locarno, 13 aprile 1037. Per la Prelnra;
D. Degiorgi, assess.

Ct. Ticino Tribunale tii AppeHo di Lugano (1587)
La Camera Esoeuzioue e Falliiiienti quale Autoritä superiore dei eon-

eordnti, in ossoqnio agli art 3('4 o 307 legge led. K. F., rcnde.noto ehe
ö fissala l'ndieir/.a del gioino 23 eorr., alle ore 8.30 ant, alia sedc del
Tribunale di .Appcllo, Lugano, per la disenssione mil ricorso della signorina
Kobolt Anna, Pension Annaberta, Orselina,'tendente ad. ottenere, in
riforiiia'del deereto 29 gennaio 1037 del Pretore di Locarno, la omologar
zione del eoneordato da essa proposto. ' ••

Lugano, 13 aprile 1937. Per la Camera E. F.:
' Aw. D. Quadri, segret.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(ScliKG .300, 308, 317.) (L. P. 306, 308, 317.)

Ct. de Genfcve Tribunal de premiere instance, Geneve (1550)
Par jngement dn 5 avril 1937, le Tribunal a homologui) le eoneordat

intcrvenu entre lilt rgeher Jean, marchand de ehaussures, 24, Hue du
Cendrier, Geni.ve, et ses c.r6aneiers.

Le Tribunal a. d£sign<$ Mr Paul Widmer, agent .d'affaires, Rue du
Rliönc 39, Geneve, pour exticuter, le dit concordat.

J. Gavard, commis-grefficr.

Nichtbestätigung des Nachlassvertrages — Refus d'homologation de concordat
(SchKG 306, 308.) (L. P. 306, 308.)

Ct. de Vaud Arrondissement d'Yverdon (1551)
Dans son audience du 7 nvril 1937, le President du Tribunal du district

d'Yverdon a refns6 d'liomologuer le concordat presents par Zisslin G.,
negocinnt ä Yverdon, ii ses creancicrs ebirogrnphaires.

Yverdon, le 9 avril 1937. Le Commissaire au sursis:
R. Ballencgger.

Bäuerliches Sanierungsverfahren — Procedure d'assainissement agricole
(Oundcsbcschluss vom 28. September 1034.) (Arrets lederal du 28 septembre 1934.)

7

Kt. Bern Richteramt Konotfingen in Schlossivil (1588)
Bäuerliches Sanierungsverfahren. Schuldenruf.

Gesuclislellcr: S c h m i d Emil, Landwirt und Korbflechter,
Sägegasse, Münsingen.

Eingabcfrist bis 8. Mai 1937. Die im vormundschaftlielicn Inventar
vom 5. Juni und 25. Juli 1936 aufgenommenen Schu'dcn werden olinc
neue Eingaben berücksichtigt.

Die Gläubiger des Gcsuclistellcrs werden eingeladen, binnen der Ein-
gabefiist ihre Forderungen unter Angabc der allfällig dafür bestehenden
Pfänder und anderer Sichciheiten anzumelden. Im Unterlassungsfälle
wird iin freiwilligen Sanicrungsveifahren ein von den bekannten Gläubigem
angenommener Sanicrungsvorsehlag für die unbekannt bleibenden Gläubiger

aueh ohne deren Zusrimmimg verbindlich. Forderungen, die der
Gläubiger im Sclnildenbricr arglistig niebt angemeldet hat, können von
der Naehlassbehörde als erloschen erklärt werden.

Scblosswil, den 12. April 1937.

Der Gerichtspräsident: Ackermann.

Kt. Solofhurn Richleramt Sololhurn-I eiern in Sololhurn (1552)

Sanieruugsstundung.
Die Naehlassbehörde von Solotliurn-Lebern hat unterm 8. April 1937

über Weber Alfred, Adolfs sei., Landwirt, in Niederwil, das amtliche
.Sanieiimgsverfabren eröflnet. demselben eine Sanierungsstundung auf die
Dauer von 4 Monaten bewilligt und als Sachwalter das Betreibungsamt
Lebern bestimmt

S o 1 o t h u r ii, den 8. April 1937. Für den Gerielitsschreiber:
R. Meister.

Nachlassverfahren von Banken und Sparkassen
(U.-G. vom 8. November 1934, Art. 37.)

Kt. St. Gallen Handelsgericht des Kantons St. Galten (1573)
Banken-Nachlasstuudung.

Das Handelsgericht des Kantons 8t. Gallen hat in der Sitzung vom
10, April 1937 beschlossen:

1. Der Sparkasse G a in s wird im Sinne von Art. 37 des Eidg.
Bankengesetzes eine Banken Nachlasstundung v/m 3 Monaten, beginnend am
12. April 1937, bewilligt.

2. Zinn Sachwalter wird Herr alt Kantonalbankdirektor Isler in St. Gallen
ernannt.

3. Ucher die Fortführung der Geschäfte wird das Handelsgericht nach
Eingang des Berichtes des Sachwalters beseliliessen; inzwischen ist der
Geschäftsbetrieb einzustellen

Namens des Handelsgerichtes:
Der Präsident: Beeker. Der Vizepräsident: Wegelin.

Kt. St. Gallen Konkurskreis Werdenberg (1574)

Aufruf zur Forderungseingabe
in der Banken-Nacblasstundung • der Sparkasse Garns.

Die Gläubiger der Sparkasse Garns, welcher vom Handelsgericht des

Kantons St. Gallen am 19. April 1937 eine Banken-Naehlasstundung von"
3 Monaten bewilligt, worden ist, werden hiemit aufgefordert, ihre
Forderungen bis zuin 18. Mai 1937 beim unterzeichneten Saehwalter Martin
lsler, alt Kantonalbankdirektor, Dianastrasse 4, in St. Gallen, schriftlich
anzumelden.'

Die aus den Büchern der Bank ersichtlichen Forderungen, inbegriffen
die auf den Inhaber lautenden, gelten als angemeldet, aber beim Ans-
l;Icil>en einer-Anmeldung nur mit dein ans den Büchern ersichtlichen
Betrage. Die Bank ist verpflichtet, einem Gläubiger auf Verlangen über den
Bestand seiner Forderung naeh ihren Büehern rechtzeitig, vor Ablauf der
Eingabcfrist,. Anfschluss zu erteilen. Solang der Betrieb der Bank einge-'
stellt ist, ist zu diesem Zwecke der Sachwalter jeden Donnerstag von
9% Uhr bis 12 l:hr und von 13Vi Uhr bis 16 Uhr am Sehalter der Bank
in Gams zu tieffen. Wird der Betrieb' wieder 'eröffnet,. so sind die
Auskünfte vom Betriebsleiter zu 'erteilen.

Nieht angemeldete und nicht aus den Büchern ersichtliche Forderungen
bleiben im weitern Verfahren unberücksichtigt. •

Bei Forderungen • aus Sparkassabüchlein wird ohne weiteres angenommen,

dass die gesetzlichen Vorzugsrechte und Pfandrechte beansprucht
werden.

t

Soweit die Möglichkeit einer Verrechnung aus den Büehern der Bank
ersiehtüeh ist, wird die Verrechnung ohne weiteres vorgenommen, ebenso
die Verrechnung mit Inliaberobligationen, die sieh zur Zeit der Bewilligung
der Stundung im Gewahrsam der Bank befanden. In den andern Fällen
ist es Sache der Kunden der Bank, die Zulässigkeit der Verrechnung auf
den Zeitpunkt der Stundung nachzuweisen.

St. Gallen, den 12. April 1937, * Der Saehwalter:

M. Isler.

Verschiedenes — Divers — Varia

Kt. Basel-Sfadt Betreibungsamt Basel-Stadt (15C8)

Rückruf einer Grundstückversteigerung.
Die auf Donnerstag, den 15. April 1937. angesetzte Versteigerung des

dem Hirseh-Hönieke Joseph, von Dörnach (Solothurn). gehörenden
Grundstückes, Sektion VU, Parzelle 1953', mit Eekwohngebäude Riehenring
Nr. 181, finriet nicht statt

Basel, den 14. April 1937. Betreibungsamt Basel-Stadt.

Kl. Graubünden Kreisamt Oberengadin in Zuoz (1569)
Bewilligung einer Nachlasstundung.

Schuldner: Morlok-Hnnhardt H., in St Moritz.
Die Nachlassbehörde Oberengadin hat in ihrer Sitzung vom 8. April

dem Obgenannten eine Narhl.asstundung von 2 Monaten gewährt und
Herrn Advokat Otto Sutter in Samaden als Sachwalter bezeichnet.

Für die Naehlassbehörde Oberengadin:
Chr. Zender.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commerao

Eidg. Amt für das Handelsregister
BERN Effingerstrasse 33, IL

Besuchszeit: 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Samstag nachmittags ausgenommen.
Vorherige Anmeldung erwünscht.

Gesuche um Nachforschungen über eingetragene Firmen sind schriftlich zu
stellen.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurieb — Zurigo
Textilwaren. — 1937. 3. April. Die Kollektivgesellschaft M. Weiss

& Cie., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8. Januar 1932, Seite 46), Handel
in Textilwaren, Vertretungen und Export, Gesellsehafter: Matthias Weiss-
Mauch und Clara NVeiss-Mauch, hat sieh infolge Ueberganges des Geschäftes
in Aktiven und Passiven gemäss Vertrag vom 31. März 1937 und laut
Bilanz vom 31. Dezmber 1936 an die «M. Weiss A Cie. Aktiengesellschaft»,
in Zürich aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

Unter der Firma M. Weiss & Cie. Aktlengeseilschaft, hat sieh, mit
Sitz in Zürich am 31. März 1937 auf unbeschränkte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet. Sie bezweckt die Uebernahme und Weiterführung
des bisher von der Kollektivgesellschaft «M. Weiss & Cie. », in Zürich 1,
betriebenen Geschäftes, bestehend in Vertretung und Handel in Textilwaren

aller Art. Die Gesellschaft kann sich an verwandten Unternehmungen
beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000, es ist eingeteilt in 50
auf den Namen lautende, voll liberierte Aktien zu je Fr. 1000. Die Gesellschaft

erwirbt das Geschäft der Firma «M. Weiss & Cie. ». in Zürich 1,
gemäss Vertrag vom 31. März 1937 in Aktiven und Passiven laut Bilanz
vom 31. Dezember 1936. wonach die Aktiven Fr. 250.551 und die Passiven
Fr. 189.092.95 betragen zum Uebernahmspreis von Fr. 61,458.75. Dieser
Kaufpreis wird getilgt durch Uebergabc von 30 voll liberierten Aktien
an die beiden bisherigen Kollektivgesellschafter Matthias und Clara Weiss-
Mancli, wovon ersterer 20 Stück lind letztere 10 Stück erhält und ferner
durch Begründung einer Darlehensforderung im Betrage von Fr. 31,458.75
zugunsten der vorerwähnten Kollektivgcsellsehafter. In Verrechnung mit
Darlehensforderungen von je Fr. 10.000, welche in den vorerwähnten
Passiven mitenthalten sind, werden je 10 voll liberierte Gesellsehafts-
aktien zu je Fr. 1000 an Anglist Langmesser und an Carl Attinger. beide
in Zürich, verabfolgt. Die von der Firma «M. Weiss A Cie. » seit 1. Januar
1937 getätigten Geschäfte gelten für Rechnung dieser Aktiengesellschaft.



870 — N* 85 14. IV. 1937

Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Han-
dclsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern. Einziger
Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift ist zurzeit Matthias Wciss-Mauch,
Kaufmann, von Stein (Aargau), in Zürich. Als Geschäftsführer führen
Kollcktivunterschrift unter sich je zu zweien Eberhard Weiss, von Stein
(Aargau); Carl xVttingcr, von Zürich, und August Langmcsser, von Zürieh,
alle in Zürich. Geschäftsdomizil: Löwcnstrassc 3, Zürich 1.

6. April. Unter der Firma Südweln-Verkauf Aktiengesellschaft Zürich,
hat sich, mit Sitz in Zürich am 19. März 1937 auf unbeschränkte Dauer
eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Einkauf und der
Vertrieb, teilweise der Ausschank im Gastwirlschaftsbctricb von Südwein,
Cognac, Rhum und andern Getränken, auch der Vertrieb von Getränken
Marke « Edeltrunk ». Die Gesellschaft kann ihre Tätigkeit auch auf andere
verwandte Geschäftszweige ausdehnen. Das Aktienkapital beträgt Franken

25,000; es ist eingeteilt in 250 auf den Namen lautende, voll cinbezahlte
Aktien zu Fr. 100. Die Gesellschaft übernimmt von Alfred Zweifel in Lenzburg

gemäss Vertrag vom 19. März 1937 die Markenrechte der eingetragenen

Marke «Edeltrunk» zum Preise von Fr. 1. Offizielles Publikationsorgan

der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der aus
2 oder 4 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft
nach aussen. Die Verwaltungsratsmitglieder führen Kollektivunterschrift
je zu zweien. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus Louis Pezold,
Kaufmann, von und in Zürich, als Präsident; Adolf Hafner, Kaufmann, von
Wittenbach (St. Gallen), in Zürich, als Vizepräsident; Hermann Eser,
Kaufmann, von und in Zürieh, und Ernst E. Ch. Müller, Kaufmann,
holländischer Staatsangehöriger, in Zufikon (Aargau), als Mitglieder. Geschäftsdomizil:

Fraumünsterstrasse 15, in Zürich 1.

Chemisch-technische Produkte. — 9. April. Die Firma Poftet
& Isliker, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 35 vom 12. Februar 1935, Seite
378), Handel in chemisch-technischen Produkten, Gesellschafter: Heinrieh
Marius Poffet-Käreher und Rudolf Konrad Isliker, ist infolge Ueberganges
des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Firma «Isliker & Co. »,

in Zürieh 1, und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen.

9. April. Rudolf Konrad Isliker-Friedli, von Klein-Andelfingen,
in Zürich 2, und Willi Friedli, von Rüegsau (Bern), in Kindhausen-Volkets-
wil, haben unter der Firma Isliker & Co., in Zürieh 1, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. April 1937 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Rudolf Konrad Isliker-Friedli
und Kommanditär ist Willi Friedli mit dem Betrage von Fr. 500. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft

«Poffet Sc Isliker», in Zürich 1. Handel in chemisch-teehnisehen
Produkten. Sihlstrasse 30.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Förderung des Wirtschaftslebens. — 1937.
31. März. Unter der Firma BeHA-Genossenschaft, hat sich mit Sitz

in Bern auf unbestimmte Dauer eine Genossense h aft
gegründet. Die Statuten datieren vom 25. März 1937. Die Genossensehaft
bezweckt die Durchführung von Aktionen aller Art zur Förderung des
bernischen Wirtschaftslebens, insbesondere durch Veranstaltung von
Ausstellungen und Messen und dergleichen. Mitglied der Genossenschaft
kann jede handlungsfähige physische oder juristische Person werden, die
sich verpflichtet, persönlich an der Erreichung des Gesellschaftszweckes
mitzuarbeiten. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand auf schriftliche
Beitrittserklärung hin. Die Aufnahme kann vom Vorstand mit oder ohne
Angabe der Gründe verweigert werden. Abgewiesenen steht ein Rekursrecht

an die Generalversammlung, innert 14 Tagen nach Mitteilung der
Abweisung, zu. Jeder Genossenschafter hat mindestens einen auf den
Namen lautenden Genossenschaftsanteil von je Fr. 100 zu zeichnen und ein-
zubezahlen. Der Vorstand bestimmt die Bedingungen und den Zeitpunkt
für die Einzahlung der gezeichneten Beträge. Die Mitgliedschaft erlischt:
a. durch den Austritt, der nur auf Ende eines Geschäftsjahres (Kalenderjahr)

erfolgen kann, unter Beobachtung einer Kündigungsfrist von drei
Monaten; b. durch den Ausschluss, welcher auf Antrag des Vorstandes
durch die Generalversammlung zu beschliessen ist, wenn ein Mitglied die
statutarischen Verpflichtungen nicht erfüllt oder den Interessen der
Genossenschaft zuwiderhandelt; c. wenn ein Mitglied keine Anteilscheine
mehr besitzt. Ausgeschlossene oder ausgetretene Mitglieder haben keine
Ansprüche auf das Stammkapital und das Vermögen der Genossenschaft.
Jede persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig deren Vermögen. Die
Bekanntmachungen der Genossensehaft erfolgen durch briefliche Mitteilung,

soweit nicht durch gesetzliche Bestimmungen Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt vorgeschrieben ist. Die Aufstellung der Bilanz
erfolgt gemäss Art. 656 0. R. Der Rechnungsabschluss ist jeweilen auf den
31. Dezember, erstmals auf 31. Dezember 1937 zu erstellen. Von einem
naeh Abzug aller Unkosten, Aufwendungen und notwendigen Rückstellungen

event, verbleibenden Reingewinn werden vorab 10% dem Reservefonds

zugewiesen; über den Rest entscheidet die Generalversammlung.
Organe der Genossenschaft sind: a. die Generalversammlung; b. der aus
3—5 Mitgliedern bestehende Vorstand; c. die Kontrollstelle. Der
Vorstand besteht zurzeit aus Friedrich Bieri, von Schangnau, Graphiker,
Präsident; Dr. Harald Widmer, Fürsprecher, von Bern, Sekretär-Kassier;
Paul Leimbacher, von Zürich, Versicherungsbeamter; alle in Bern. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen kollektiv der Präsident zusammen
mit einem der Mitglieder des Vorstandes. Das Geschäftslokal befindet sich
Neuengasse 30, Bern (bei Dr. H. Widmer).

Bureau Laupen
Biskuits, Zwieback, Kindermehl. — 31. März. Die

Aktiengesellschaft unter der Finna J. P. Rytz Aktiengesellschaft (J. P. Rytz
Soci6te Anonyme) (J. P. Rytz Limited), mit Sit/, in Laupen (S. H. A. B.
Nr. 7 vom 10. Januar 1927, Seite 49), hat in ihrer Generalversammlung
vom 29. Dezeinbor 1936 die Beschlüsse der Generalversammlungen vom
26. April 1924 und 29. Dezember 1936 bestätigt und ihre Statuten
abgeändert. Das Aktienkapital von Fr. 350,000, eingeteilt in 350 Inhaberaktien
zu Fr. 1000, wurde herabgesetzt auf Fr. 175,000 durch Herabsetzung des
Nominalwertes jeder Aktie auf Fr. 500. Die Firma wurde abgeändert; sie
lautet nun J. P. Ritz Aktiengesellschaft (J. P. Ritz Society Anonyme)

(J. P. Ritz Limited). Tu der gleichen Generalversammlung wurde der
Verwaltungsrat wie folgt bestellt: Ferdinand llttnzikcr, von Moosleerau (Aargati),
Zofingeu, Notar, iu Beru, Präsident; MarthaRitz-Ruprccht, von Ferenbahn, ohno
Beruf, in Laupen; Gottfried Ritz, Direktor, von Fercnbalm, in Laupen
(bisher), und Paul Ritz, Direktor, von Fercnbalm, in Laiipeii, Sekretär
(bisher Prokurist). Der Präsident des Verwaltuugsratcs und die Direktoren
fithrcu Einzeluutcrschrift. Die Unterschriften des Johann Peter Rytz,
Mitglied des Vcrwaltungsratcs, und des Fritz Jcnnc, Prokurist, sind erloschen.

Bureau Trachselwald

Sägo, II o 1 z h a n d 1 u n g. — 10. April. Dio Firma Widmer & Söhne,
Kollektivgescllschaft, mit Sitz in Häuscrnmoos, Gemeiudo Affoltcrn i. F.,
Kundensäge und llolzhandlung (S. II. A. B. Nr. 262 vom 8. November 1934,
Seite 3091), hat sich narh vollständig durchgeführter Liquidation aufgelöst
und ist infolgedessen erloschen.

10. April. Aus dem Vorstand der Landwirtschaftlichen Genossenschaft
Sumiswald u. Umgebung, mit Sitz in Suiniswald (S. 11. A. B. Nr. 156 vom
7. Juli 1936, Seite 1655), sind ausgeschieden der Sekretär Ernst Wicdmer;
seiue Unterschrift ist erloschen. An Stelle des Ausgeschiedenen wurde in
der Hauptversammlung vom 30. Januar 1937 zum Sekretär gewählt Jakob
Meister, von Sumiswald, Landwirt, Baumen, Griesbach, Gemeinde Sumiswald.

Für die Genossenschaft filh.ren dio rechtsverbindliche Unterschrift
der Präsident Jakob Obcrli oder der Vizepräsident Jakob Dubach mit dem
Sekretär Jakob Meister kollektiv je zu zweien.

10. April. Die Wasserversorgung Riiegsanschacheu u. Umgebung,
Genossenschaft, mit Sitz in Rüegsauschachen, Gemeinde Riiegsau (S. IT. A. B.
Nr. 135 vom 12. Juni 1936, Seite 1429), bat in der Genossenschaftsver-
sammlung vom 3. November 1936 die Statuten neu festgestellt und dabei
die Aenderung folgender publizierter Tatsachen getroffen: Der Vorstand
besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dein Kassier, dem Sekretär,
dem Anlagewärter und 3 Beisitzern, wovon einer durch den Gcmeinderat von
Ritegsau bezeichnet wird. Aus dein Vorstande der Genossenschaft ist
ausgeschieden der Beisitzer Bendicbt Gasser. An Stelle des Ausgeschiedenen
wurde In den Vorstand gewählt Willy Pfiiffli, Metzgermeister, von Signau,
in Rüegsauschachen, und als Gemeindevertretcr Walter Jörg, Sattler, von
Sumiswald, in Rüegsbach; beide in der Gemeinde Riiegsau. Fiir die
Genossenschaft führen weiterhin die rechtsverbindliche Unterschrift der Präsident

Samuel Keller oder der Vizepräsident Julius Leber mit dem Sekretär
Rudolf Scheidegger oder dem Kassier Ernst Steinmann kollektiv je zu zweien.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1937. 31. März. Viehzuchtgenossenschaft Sennrüti-Wollerau, in W o 1 -

lerau (S. H. A. B. Nr. 179 vom 3. August 1927, Seite 1414). Anlässlich
der Generalversammlung vom 2. August 1936 hat die Genossenschaft iliro
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen

Handelsamtsblatt Nr. 156 vom 20. Juni 1912 und Nr. 89 vom
18. April 1922 publizierten Tatsachen getroffen: Unter dem Namen Vieh-
zuchtgenossenschaft Sennrüti-Wollerau in Schiudellegi vereinigen sich die
Unterzeichner dieser Statuten auf unbestimmte Zeit zu einer Genossensehaft

zum Zwecke der Förderung und Vervollkommnung der Aufzucht
der Braunviehrasse durch Haltung von rassenreinen Zuchtstieren und
Auswahl und Kennzeichnung der dein Zuchtzwecke am ehesten entsprechenden
weiblichen Zuchttiere, durch geordnete Führung eines Zuchtbuches und
Jungviehregisters nach Formularen der Abteilung «Landwirtschaft» des
Schweizerischen Volkswirtschaftsdepartcmentes, sowie durch .Kontrolle der
Milchleistung. Die Genossensehaft hat ihren Sitz in Sellin del legi
(Gde. Feusisberg). Die Mitglieder sind verpflichtet, das im Zuchtbuch
eingetragene Vieh beim Genossenschaftsstier oder wenigstens bei einem
prämierten Stier decken zu lassen, ausserordentliche Fälle ausgenommen. Wird
ein anderer als der Genossenschaftsstier benützt, so ist pro erfolgreichem
Sprung der Genossenschaftskasse ein Beitrag von Fr. 5 .zu entrichten. Die
Mitglieder haben möglichst viele weibliche Tiere der Milchleistungsprüfung
zu unterziehen. Der Vorstand besorgt die Geschäftsführung der Genossenschaft.

Er besteht aus 4 Mitgliedern: dem Präsidenten, dem Kassier, welcher
zugleich Vizepräsident ist, dem Aktuar und einem Beisitzer. Die übrigen
getroffenen Abänderungen betreffen keine publikationspfliehtigen
Tatsachen. Als Beisitzer wurde in den Vorstand gewählt Josef Portmann,
Landwirt, von Hasli (Luzern), in Feusisberg. Er führt die. Unterschrift
nicht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

« 1937. 12 avril. Jean Göldlin a cessö d'etre administrateur unique do
la Socidtd anonyme immobilize de la Vignettaz B, Fribourg, soeiete
anonyme dont le siöge est ä Fribourg (F. o. s. du c. du 26 juillct 1933, n® 172,
page 1822). Sa signature est Steinte. A 6tö 61u k sa place Kavier Thalmann,
agent general d'assurances, de et k Fribourg. La soeiöte est valablement
engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle d'un administrateur.

•

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen-Gösgen

1937. 12. April. Gebr. Henrich & Co., Clichd-Anstalt, in Wangen,
Herstellung von Clichös (S. H. A. B. Nr. 87 vom 13. April 1935, Seite 976).
Die Vertretungsbefugnis des Kollektivgesellschafters Ernst Henrich wird
aufgehoben, so dass für die Kollektivgesellsehaft einzig noch Franz Anderegg
zeichnet. Franz Anderegg wohnt nun in Wangen bei Ölten.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1937. 10. April. Internationale Verbandstoff-Fabrik Schaffhanscn

(Fabrique internationale d'Objets de Pansement Schaffhouse) (Fabbrica
internazionale d'oggetti di inedicatura antisettica Sciaffusa) (Fabrica iuter-
nacional de objetos para curaciones antisepticas Schaffhouse) (International
Bandage Company Schaffhouse), Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 108 vom 9. Mai 1936, Seite 1142). Der Verwaltungsrat

hat Paul Haeny, von Kölliken, in Neuhausen, zum Direktor, und Joseph
Rapold, von Rheinau, in Neuhausen, zum Vizedirektor ernannt. Sie führen
für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Kollektivunterschrift. Kollektivprokura

wurde erteilt an Werner Schneider, von Bättcrkinden, und Oswald
Gloor, von Sehöftland; beide in Neuhausen. Die Prokuren von Paul Haeny
und Joseph Rapold sind erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Kolonialwaren. — 1937. O.April. Inhaber der Firma Ferdinand

Livers, in St. Gallen C., ist Ferdinand Livers, von Discntis (Graubünden),
in Dcgersheim. Kolonialwarenhandlung. Sehcffelstrasse 18.

Zigarren. — 9. April. Inhaber der Firma Felix Mangeng, in Rhcincck,
ist Felix Mangeng, von Vorarlberg, in Rhcincck. Zigarrengeschäft. Hccht-
platz.

I
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Buchhaltungsbureau.-— 9. April. Der Inhaber der Firma J. Kfinz-
ler, Puppenklinik, Spezialgeschäft für Puppenartikel und Fischercigcräte,
In St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 119 vom 6. Mai 1910, Seite 823) ändert die
Finna ab in Jacob Kiinzler und die Natur des Geschäftes in Buchhaltungsbureau.

Puppengeschäft, Fisehereiartikcl. — 9. April. Inhaberin der
Firma Frau Emmy Schreiner, in St. Gallen C., ist Wwe. Emmy Schreiner,
von Lützelflüh (Bern), in St. Gallen C. Puppengeschäft und Fischerei-
artikel; Augustinergassc 11/Geschäftseingang Unterer Graben.

9. April. Hausmann A.-G. Schweiz. Medizinal- & Sanitätsgeschält
St. Gaiien, Aktiengesellschaft, mit Ifauptsitz in St. Gallen (S. II. A. B.
Nr. 139 vom 17. Juni 1936, Seile 1477). Die Prokura des Paul Spangenberg

ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Arthur Hausmann

jun., Apotheker, von und in St. Gallen.
Confiserieartikel. — 9. April. Die Firma Arnold Grossmann,

Fabrikation und Handel in Confiserieartikeln, in Widnau (S. H. A. B. Nr. 73

vom 28. März 1935, Seite 811), ist infolge Aufgahe des Geschäftes und
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Kaffee. —9. April. Die Firma Alfons Küster, Fabrikation von Kaffee-
Essenz, Handel in rohem und geröstetem Kaffee, in Schmcrikon (S. H. A. B.
Nr. 70 vom 25. März 1935, Seite 779), ist infolge Konkurses erloschen.

9. April. Auf Grund der Statuten vom 8. Dezemher 1936 besteht
unter der Firma Drahtseilbahngenossenschaft Egg & Umgebung, mit Sitz
in Egg, Gemeinde Mogeisberg und auf unhestimmte Dauer eine
Genossenschaft. Diese bezweckt: Erstellung, Unterhalt und Betrieb einer
Drahtseilbahn für den Transport von Mileh von der Neuegg nach der
Käserei Nassen. Ein direkter Geschäftsgewinn ist nicht beabsichtigt. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch unterschriftliehe, unbedingte
Beitrittserklärung, vorbehaltlose Anerkennung der Statuten, Aufnahme durch
Kommissiousbescliluss und Eintrag in die Liste der Genossenschafter beim
Handelsregister. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt,
Tod oder Ausschluss. Ausseheidende oder ausgeschlossene Mitglieder können

bis zur vollständigen Amortisation der Bauschuld für die Drahtseilbahn

zu einer Ersatzleistung herangezogen werden im Betrage von Fr. 120

pro Hektar der betr. Liegensehaft. Nach Amortisation der Bauschuld kann
ein Mitglied naeh vorausgegangener sechsmonatiger schriftlicher Voranzeige

auf das Ende des Rechnungsjahres austreten. Mitglieder, welche die
Statuten gröblich verletzen oder sieh wiederholt den Beschlüssen des
Vorstandes und der Generalversammlung nicht fügen, können vom Vorstand
gebüsst oder ausgeschlossen werden, vorbehaltlich des Rechtes des Rekurses
an die nächste Generalversammlung. Jeder Genossenschafter ist
verpflichtet, die auf seinen Liegenschaften produzierte Milch, ausgenommen
die für den Eigenbedarf nötige Milch, bis zur vollständigen Amortisation
der Bauschuld in die Käserei Nassen zu liefern. Diese Pflicht ist als Grundlast

im Sinne von Art. 782 ff. Z. G. B. ins Grundbuch, hezw. Servituten-
protokoll der Gemeinde Mogeisberg einzutragen, mit einem Gesamtwerte
der Grundlast von Fr. 120 pro Hektar Wicsland der pfliehtigen Liegenschaft.

Mit dem Besitzer der Käserei in Nassen ist ein Vertrag abzusehlies-
sen, weleher den jeweiligen Besitzer der Käserei verpflichtet: r) für die
von den Genossenschaftern gelieferte Milch den gleichen Preis zu bezahlend
wie für die Mileh der Lieferanten von Nassen und Umgebung; b) diesen
Vertrag einem anfälligen Päeliter oder Käufer der Käsereiliegenschaft zu
überhinden, bei einer Konventionalbusse von Fr. 4000, welehe der vertragsuntreue

Besitzer oder Pächter der Käsereiliegensehaft an die Genossenschaft

zu zahlen hätte zur Verteilung unter die Genossenschafter nach
Massgabe des Masses des Wiesbodens ihrer Liegenschaften. Verkauft ein
Mitglied die Liegenschaft, so hat es den Käufer zum Eintritt in die
Genossenschaft zu verpflichten. Austritt und Ausschluss von Mitgliedern
erfolgen unbeschadet der Milehlieferungspflieht gegenüber dem Käser,
welehe auf Grund von Vertrag und Grundlast weiterbesteht. Der Mileh-
fuhrlohn der Mitglieder wird alljährlich von der Generalversammlung
festgesetzt. Er soll Verwendung finden zur Verzinsung und Amortisation der
Bausehuld; zum Beirieb und LTnterlialt der Anlage und zur Schaffung einer
Reserve für allfällige spätere Reparaturen und Erneuerung der Anlage. Den
Milchfuhrlohn, wclehen Lieferanten zu bezahlen haben, die nicht
Genossenschafter sind, setzt der Vorstand fest; ebenso die Eintrittsgebühren.
Für alle ordnungsgemässen Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
die Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft
sind die Generalversammlung, ein Vorstand von 3 Mitgliedern und die
Rechnungskommission. Präsident und Kassier führen die rechtsverbindliche

Unterschrift kollektiv. Zurzeit gehören dem Vorstand an Jakob
Bleiker, von St. Peterzell, Präsident, Franz Dähler, von Eggerstanden,
Aktuar und Anton Bollhaider, von Alt St. Johann, Kassier; alle drei Landwirte,

in Mogeisberg. Geschäftslokal: Egg.
Textilien. — 9. April. Unter der Firma Dreihammer A.-G., besteht

auf Grund der Statuten vom 8. April 1937, auf unbestimmte Dauer und mit
Sitz in St. Gallen eine Aktiengesellschaft. Diese bezweckt Fabrikation

und Handel in Textilien und anderen Waren aller Art. sowie die
Vornahme aller damit direkt oder indirekt zusammenhängenden Geschäfte.
Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 100,000; es zerfällt in 1000
auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 100. Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft naeh aussen erfolgen im Schweizerischen Handclsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern. Zurzeit gehören dem
Verwaltungsrat an Gustav Wagner-Wehrborn, Industrieller, österreichischer

Staatsangehöriger, in Dornbirn, Präsident, Johann Schawalder,
Kaufmann, von Widnau, in St. Gallen und Dr. Hans Hoffmann, Advokat,
von und in St. Gallen. Der Präsident des Verwaltungsrates Gustav Wagner-
Wehrborn zeiehnet einzeln; die übrigen Vcrwaltungsratsmitglieder
Johann Seliawalder und Dr. Hans Hoff mann zeichnen kollektiv zu zweien
unter sieh. Geschäftslokal: Kornhausstrasse 18.

Aargau — Argovie — Argovia
1937. 2. April. Unter der Firma Viehziiehtgenosseuschatt Eiken hat

sieh, mit Sitz in Eiken, auf unbestimmte'Zeit eine Genossensehaft
gebildet. Die Statuteu sind am 14. Februar. 1937 festgelegt worden. Die
Genosseiisehaft hat den Zweck, miter Ausschluss eines direkten Geschäfts-
gewinnes die Rindviehzucht in jeder Beziehung in wirksamster Weise zu
heben und zu veredeln, sowie den erzielten Produkten mögliehst vorteilhaften

Absatz zu verschaffen. Bei der Gründung wird die Mitgliedschaft
durch Anerkennung und Unterzeichnung der Statuteu erworben. Uebcr

spätere Aufnahmen bcschliesst die Genossensehaftsversammlung. Die-
Anmeldung hat schriftlich an den Vorstand zu erfolgen. Mit seiner Aufnahme
erwirbt das einzelne Mitglied das Recht der Mitbenutzung aller der
Genossenschaft gehörenden Einrichtungen. Die Mitgliedschaft erliseht: a) durch
schriftliche Austrittserklärung, welehe jedoch nur auf Sehluss eines
Rechnungsjahres erfolgen kann. Der Austritt rnuss 3 Monate vorher schriftlich beim
Vorstand angemeldet werden; b) durch Tod; c) durch Wegzug; d) durch,
Ausschluss gemäss Beschluss der Generalversammlung. Freiwillig austretende

oder ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Ansprueh auf das Ge-
nossensehaftsvermögen. Die Mitgliedschaft eines verstorbenen Mitgliedes
geht auf den oder die Erben über, welche das Gut zum Weiterbetrieb
Ubernehmen, sofern dies ausdrücklieh verlangt wird. Ein Anspruch auf
Auszahlung von Genossenschaftsvermögen seitens der Erben besteht nicht.
Jedes Mitglied muss pro Zuchtbuehtier einen Anteilschein im Betrage von
Fr. 30.— zeichnen. Ausserdem ist die Generalversammlung ermächtigt, für
später eintretende Mitglieder evtl. eine mässige Eintrittsgebühr festzusetzen.
Die Generalversammlung setzt auch allfällige Jahresbeiträge fest, ferner
die Höhe des Sprunggeldes, der Eintragsgebühren und Bussen. Jeder
Genossenschafter hat das Reeht, auf je einen bei der Gründung einbezahlten
Anteilschein der Genossenschaft jederzeit ein Genossensehaftsmuttertier
zuzuführen. Die Anteilscheine sind, spätere Schlussnahme vorbehalten,
unverzinslich. Sie lauten auf den Namen. Ihre TJebertragung ist nur mit Zustimmung

des Vorstandes gestattet. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur deren Vermögen: die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a) die
Genossenschaftsversammlung; b) der Vorstand; e) die Schaukommission; d) die
Rechnungskommission. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Zeichnungsberechtigt

ist der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.
Der Vorstand ist wie folgt bestellt: Präsident ist Albin Sehwarb; Vizepräsident:

Alfred Jegge; Aktaar: Fridolin Dinkel: weitere Mitglieder sind:
August Rohrer, Vizeammann. und Hermann Giess, Maurer, alle sind Landwirte,

von und in Eiken.

Tessin — Tessin — Ticino
Ulficio di Lugano

1937.12 aprile. Banea dello Stato del Ct. Tieino, Sueeursale di Lugano, in
Lugano (F. u. s. di e. del 19 novembre 1936, n° 272, pag. 2717), con sede prineipale
a Bellinzonn. La firma conferita al proeuratore della sede prineipale Filippo
Sommaruga fe estinta. Nuovo proeuratore 6 il Dr. Paride Mambretti, da
Moreote, a Bellinzona: egli firma eollettivamente eon un altro avente diritto.

12 aprile. La Societä Anonima Servizi Automobilistiei, con sede in
Lugano (F. u. s. di c. del 9 aprile 1934. n° 81, pag. 930), ha modificato. per
deliberazione 16 gennaio 1937 dell' assemblea degli azionisti. lo statuto
soeiale, nel senso: che lo scopo sociale viene integrato colla faeoltä di parte-
eipazione ad imprese similari ed affini; ehe la gestione degli affari soeiali
e affidata, a scelta dell' assemblea, ad im amministratore unieo o ad un
consiglio di 2 o 3 membri. Tutte le altre modifieazioni statutarie non riguar-
dano i terzi. La medesima assemblea poi, ha nominato 2 amministratori
nelle persone di Alfredo Variseo, commereiante. da Paradiso, in Lugano,
presidente. e Nicolito Creseionini. commereiante, da Magliaso, pure in
Lugano, segretario. eon diritto di firma individuale. Non fanno piü parte del
consiglio di amministrazione: aw. Giovanni Torrieelli, Bruno Bueher ed
Edmondo Ferrari, il quale ultimo eessa anehe di rappresentare la soeietä
di fronte ai terzi.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'A igle

Coiffeur pour dames. — 1937. 8avriL Le chef de la maison
Langel, ä Villars-sur-OIlon. est Nelly-Snzanne Langel nee Lampert.
Spouse separee de biens et autorisee de Charles Langel, domieiliee ä
Villars-sur-Ollon. originaire de Courtelary. Exploitation d'nn salon de eoif-
fure pour dames et Messieurs et vente d'articles de parfumerie.

Bureau de Lausanne

Ouvrages de dames, trieotages, ete. — 1937. 9 avril. Le elief
de la maison Jeanne-H. Baup, ä Lausanne, est Jeanne-H£lene nee Zaugg.
femme de Marcel Baup, de Vevey, ä Lausanne, autorisee par son mari
(article 167 C. C. S.). Commerce d'ouvrages de dames, trieotages et jeux
d'aiguilles. Avenue de Rumine 8, ä l'enseigne « Jeux d'Aiguilles >.

9 avril. Suivant proe£s-verbal et Statuts du 9 avril 1937. il a ete fonde
une soci6te anonyme sous la raison soeiale Soci£t£ Immobiliere La
Rochelle S. A., dont le siege est ä Lausanne et la duree illimitee. La
soci£te a pour but l'achat, la construction et la vente d'immeubles et toutes
autres operations immobilizes ou mobilieres queleonques se rapportant
au but soeial. Elle aequiert notamment un immeuble ä Prilly, «En Flo-
real » pour le prix de 27,326 fr. Le eapital soeial est de 1000 fr., divise en
20 actions nominatives de 50 fr. ehaeune. Les avis et publications auront
lieu dans la Feuille d'Avis de Lausanne. La soeiete est administree par
un conseil d'administration compose de 1 ä 3 membres. L'administrateur
est Francois, fils de Henri Pinard. de Ranees, ingenieur, ä Lausanne. La
soeiete est valablement engagee vis-ä-vis des tiers par la signature de
l'administrateur. Bureau de la soeiete ä Lausanne, rue du Grand Chcne
N° 5, ehez Eugene Blanc, agent d'affaires.

Representations. — 9 avril. La maison Frederic Bourgeois, ä

Lausanne, commerce de combustibles et representations diverses (F. o. s. du e.
du 24 fevrier 1937) fait inscrire que son genre d'affaires aetuel est representations

diverses.
Entreprise de bätiuients, ete. — 9 avril. La soeiete en nom

collectif Chs Quinzani et fils, ä Lausanne, entreprise de bätiments (F. o. s.
du c. du 28 deecmbre 1933) fait iuscrire que son but est entreprise generale
du bätiment, travaux de mac;onnerie. gypserie et peinture, carrelage, appa-
rcillage et menuiserie, et tontes operations connexes.

Ouvrages de daines. — 10 avril. Le ehef de la maison Josephine
Hunkeler, ä Lausanne, est Madame Josephine Hunkeler, de Schwanden
(Berne), ä Lausanne. Commerce d'ouvrages de daines, broderie. Galeries
Ste Luce-Petit Chene 27, ä l'enseigne « A l'Art Feminin ».

Bureau de Vevey
10 avril. La societe anouyme Credit du Leman, dont le siege est ä

Vevey (F. o. s. du e. des 6 mars 1899, n° 72, page 217; 22 juilkt 1936,
n° 168, page 1885), fait inscrire qu'elle a designö: a) eomme direetevr, avec
signature individuelle, Jeau Seheidegger, jusqu'iei sous-direeteur; b) eonime
sous-directeur, avee signature individuelle, Charles Haldi, jusqu'iei l'ondä
de proenratiou; c) eonime fonde de procuration, Louis Delapraz, de Cor-,
scaux, domicilii ä Villeneuve, lequel signera colleetivenient avee une autre
persouue autorisee ä eet effet. Lcs signatures conf£r£es ä Gustave Bovon,
directcur, et ä Oscar Ravessoud, fond6 de procuration, sont eteintes.



872 — N° 85 14. IV. 1937

Etablissement medical. — 10 avril. Dans lcur assemhleo
generale ordinaire dn 20 mars 1937, les actionnaires de L'Eriuitage, sociätö
anonyme dont le si6ge est :\ Vevey (F. o. s. du c. des 11 jnin 190S, n° 148,
page 1059; 21 novembro 1934, n° 273, page 3204), ont pris acte do la
demission de radministiatcur Andrö Fanchaud, Jngc cantonal, dont la signature

est radiec. A ete nomine conmie administrateur et scerätairo dn consoil,
Jean Kratzer, de la Tour de Peilz ct Aeschi (Berne), notaire, domicilie ä
Vevey, lequel engagera la societi) cn signant collectivenicnt avec un autre
administrateur.

Vrtieles dc menage, etc. — 10 avril. Lc clicf dc la maison
Henriette Byrde, :i Vevey, representation d'articles de manage, brosses,
aspiratenrs et divers (F. o. s. du c. dn 23 mai 1933, n° 119, page 1241),
fait inserire ce qui suit: la titulaire est aetnellenient vcuvo de Jlarecl-
Gustave Byrde; son bureau est maintenant ä la Rnc du Lac n° 32.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de l.a Chaux-de-Fonds

1937. 8 avril. La SociGte Immobiliere Rue de Bel Air 14 S. A., ayant
sen siege ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 2 octobre 1934, n° 230)
a. dans son asscmblee generale du 6 avril 1937, revise ses Statuts et apporte
par lä la modification suivante aux Faits publics. Le capital social, jusqu'ici
de 5000 fr., divisd en 10 actions nominatives de 500 fr. cbacune, a dte
rcduit ä 500 fr. par la reduction ä 50 fr. de la valeur nominale de cbacune
des actions. Le capital sera desormais de 500 fr. divise en 10 actions
nominatives de 50 fr. cbacune. Les autres points publies dans la Fcuillc offi-
cielle suissc du commerce n'ont pas subi d'autres modifications.

8 avril. La SociStS Immobiliere Rue de la Balance 5 S. A., soeiätd

anonyme ayant son siege ä La Cliaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 23 aofit
1935, n° 196) a, dans son assemlilce generale du 6 avril 1937, revise ses
Statuts et apporte par lä la modification suivante aux faits publics. Le
capital social, jusqu'ici de 5000 fr., divise en 10 actions nominatives de

' 500 fr. cbacune, a ete reduit ä 500 fr. par la reduction ä 50 fr. de la valeur
nominale de cbacune des actions. Le capital sera desormais de 500 fr.
divise en 10 actions nominatives de 50 fr. cbacune. Lcs.autrcs points
publies dans la Fcuille officielle suisse du commerce n'ont pas subi
de modification.

Outils, fournitures d'borlogerie, etc. — 9 avril. Marie-Helene
Lüdy s'est retiree de la societe en nom collectif Liidy et Cie. outils, fournitures

d'borlogerie, pendulerie, optique, ä La Cliaux-de-Fonds (F. o. s. du c.
du 8 septemlirc 1932, n° 210). La signature individuelle qui lui etait
conferee est en consequence radiee. Les trois autres associes Cbarles-Alfred
Haldimann, Georges-Leon Gagnebin et Bernard-Henri Lemrich, domicilies
ä La Chaux-de-Fonds, continuent l'activite de la societe sous la nouvelle
raison sociale Gagnebin, Lemrich et Haldimann. Georges-Leon Gagnebin
possede seul la signature sociale.

Genf — Genfeve — Ginevra
Cafe-brasserie-restaurant. — 1937. 9 avril. La maison Frangois

TrGmege, inscrite jusqu'ici au Petit Lancy (Lancy) (F. o.s. du c. du 18
octobre 1929, page 2086) a remis son commerce de combustibles et transfer^
son siege ä Geneve, oü elle exploite actuellement un cafe-brasserie-restaurant.

Cbalet du Bois de la Bätie. Le domicile particulier du titulaire est
egalement ä Geneve.

Graines et oignons ä fleurs, etc. — 9 avril. Le chef de la maison
Gaston Grandjean Perrenoud Contesse, ä Geneve, est Gaston-Louis Grand-
iean Perrenoud Contesse, de Geneve, y domicilie, marie ä Johanna, nee
Gostelli, sous le regime de la separation de biens, avec constitution de dot.
Representation de graines et oignons ä fleurs, graines potageres et fourra-
geres, engrais, outils aratoires et insecticides. Rue de la Coulouvreniere 17.

Garage, etc. — 9 avril. La societe en nom collectif P. Bourgeois et

J. Mermillod, garage, atelier de reparations d'automobiles, commerce
d'huile, benzines et accessoires, ä Geneve (F. o. s. du c. du 19 octobre 1936,

page 2461) est declaree dissoute depuis le 15 mars 1937. Son actif et son
passif sont repris par l'associe «Paul Bourgeois », ci-apres inscrit. Cette
societe est radiee.

La maison est continuee, des cette date, avec reprise de l'actif et du
passif, sous la raison Paul Bourgeois, ä Geneve, par l'associe Paul-Eugene
Bourgeois de Carouge, y domicilie. Garage, atelier de reparations
d'automobiles, commerce d'huiles, benzines et accessoires. Rue Butini 4.

Pates alimentaires. — 9 avril. La societe en nom collectif Rolfo
et Raymond en liqon, fabrique et vente de pätes alimentaires, ä Genäve
(F. o. s. du c. du 9 aoüt 1934, page 2230), est radiee d'office ensuite de la
faillite des deux associes.

9 avril. Soci6t6 Immobilere Rues Servette-Liotard, societe anonyme
ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 decembre 1935, page 3012).
John Grasset, regisseur, de Geneve, ä Mies (Vaud), a ete nomme unique
administrateur, avec signature sociale, en remplacement d'Henri-Charles
Borer, soit Borrer, administrateur dämissionnaire, lequel est radie et ses

pouvoirs eteints.

9 avril. Les raisons ci-apres sont radiees d'office ensuite de faillite;
1. Chocolats et confiserie. — Genia Huber, commerce de clioco-

lats et confiserie, ä Genäve (F. o. s. du c. du 15 ottobre 1934, page 2852).
2. Pätes alimentaires, buvette, etc. — Battista Rolfo, exploitation

de la buvette du Kursaal, fabrication et commerce de pätes alimentaires,

ä Geneve et exploitation de l'«Auberge du Chateau de Vcyrier »,

ä Veyrier (F. o. s. du c. du 9 aoüt 1934, page 2230).

ii. Besonderes Register —II.Kcgistre spdeial — II.Registro speciale

Aendernngen — Modifications — Modificazioni

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

1937. 9 avril. Albert Gerber, ouvrier monteur de boites de montres,
ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. du 27 juin 1934, n° 147), fait inserire
que son domicile est actuellement Rue Numa Droz 124.

10 avril. Philippe-Marcel Chätelain, horloger, ä La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du e. des 29 octobre 1931, n° 252, et 18 avril 1935, n° 91), fait
inserire que son domicile est actuellement Rue du Nord 167.
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Liste der muster und modelte

Liste des dessins et modeies — Lista dei disegni e modelli

Zweite Hälfte März 1937

Deuxicme quinzaine de mars 1937 — Seconda quindicina dl marzo 1937

I. Abteilung — lro Partie — I" Parte

Hinterlegungen — Ddpöts — Deposltl
5S4G2 —58537

Nr. 5S462. 16. März 1937,11 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell. —Aufmachung
für pharmazeutische und kosmetische Präparate, sowie Sanitälsartikcl.
— Otto Koch, Zürich (Schweiz).

Nr. 58463. 10. März 1937, 9 Uhr. — 3 Modelle. — Ringe zur Befestigung
von Gardinen. —Adolf Brunner, Acsch (Basclland, Schweiz).

Nr. 58164. 11. März 1937, 1S% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Sclimuck-
und Arbeitskasten mit Gedenkblatt in Rollcnform. — Heinrich Kesten-
holz-Rudin, Basel (Schweiz). Vertreter: Dr. Schocnberg, Basel.

Nr. 58465. 11. März 1937, 1S% Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Gcdenkblatt
in Rollenform. — Heinrich Kestenholz-Rudin, Basel (Schweiz). Ver-.
treter: Dr. Schoenberg, Basel.

Nr. 58466. 15. März 1937, 15% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Verdunkc-
lungsscheibe für Autoscheinvcrfer. — Jules Margot-Brugger, Zürich
(Schweiz).

Nr. 58467. 16. März 1937, 15 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell.
—Verdunkelungskappefür Beleuchtungskörper. —Friedrich Grunder; und Eduard
Huber, Neue Welt (Baselland, Schweiz). Vertreter: Arth. Bietenholz,
Basel.

Nr. 58468. 16. März 1937, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Glasplatten-
lialter für Etalagen. — Leon Gügy, Twann (Schweiz).

Nr. 58469. 16. März 1937, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schwenklind

aufklappbare Papierstütze für Schreibmaschinen. — J. Walter
Haselmeier, Winterthur (Schweiz).

Nr. 58470. 16; März 1937, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Aufstellschachteln. — Lips & Co. A. G., Köniz hei Bern (Schweiz).

Nr. 58471. 17. März 1937, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schwärm-,
Transport- und Reservebienenkasten. — Friedrich Herrmann, Schreiner,

Burgistein (Schweiz).
Nr. 58472. 17. März 1937, 15 Uhr. — Versiegelt. — 4 Modelle. —

Abwicklungsvorrichtungen für Garnknäuel und dcrgl. —Willy Danner, Drechs-
1er, Feuerthalen (Schweiz).

j Nr. 58473. 17. März 1937, 16% Uhr. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Bechcr-
Suspendierungs-Einsätze für Glacepackungen. — Ernst Landolt, Mühleberg

(Schweiz).
Nr. 58474. 17. März 1937, 17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Bienen-

zuchtgerätc. — Hans Wittwer, Biel (Schweiz).
Nr. 58475. 17. März 1937, 18% Uhr. —Versiegelt. — 2 Modelle. — Feuerzeuge.

— Ing. Arthur Dubsky, Wien (Oesterreich). Vertreter: E. Blum
& Co., Zürich.

N° 58476. 17 mars 1937, 18% h. — Cachete. — 1 modele. — Capsule
metallique pour gaz comprimd ou liquefiä tel que l'acide carboniquc. —
Sparklets Limited, Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: Amand
Braun, succ. de A. Ritter, Bäle.

N° 58477. 18 mars 1937, 9 h. — Cachete. — 1 modele. — Bouclette pour
bracelets de cuir et autre matiere. — Edmond Kehrer, Articles de
fermetures pour bracelets de montres, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 58478. 18. März 1937, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Lampen-
hüllering. — Johann Helfenstein, Zürich (Schweiz).

Nr. 58479. 18. März 1937, 15 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Fusspitzcn-
schoner für Strümpfe. — Martha Gaetzi, Degershcim (Schweiz).

Nr. 58480. 18. März 1937, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Türvorlage.
— Walter Hanselmann, Werkzeugmacher, Diepoldsau (Schweiz).

Nr. 58481. 18. März 1937, 16% Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. —
Formular für Anwesenheits-Kontrollen. — Firma « Cosmos », Bern (Schweiz).

Nr. 58482. 30. Januar 1937, 15 Uhr. — Versiegelt. — 7 Modelle. —
Photorahmen mit aufspringendem Fenster. — Bernd Bannet, Wien (Oesterreich).

Vertreter: LI. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin Sc Co., Zürich.
«Priorität: Oesterreich, 7. Dezember 1936, für die Modelle Nr. 26—31. »

Nr. 58483. 20. Februar 1937, 17 Uhr. —Versiegelt. —3 Modelle. —Buchhüllen.

— Anna Ley-Wenger, Münchenstein bei Basel (Schweiz).

Nr. 58484. 15. März 1937, 9 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Verzierung am
Vorderteil von Corselets und Büstenhaltern. — A. Frieda Homberger,
Lyda Corsets, Zürich (Schweiz).

Nr. 58485. 15. März 1937, 11 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Sargvorstellung, sog. Tumba. — Job. Meyer, Sigrist, Villmergcn (Schweiz).

Nr. 58486. 15. März 1937, 11 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Spczial-
werkzeug. — Emilie von Rothkirch, Zürich (Schweiz).

Nr. 58487. 19. März 1937, 10 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. — Reklamebogen.

— Margrit Benninger, Bern (Schweiz).
Nr. 58488. 19. März 1937, 23 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Schlitten.

Conrad Hug, Schlittcnbau, Zürich (Schweiz).
Nr. 58489. 20. März 1937, 12% Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. —

Behälter in Eisenbeton. — Favre & Cie., Zürich (Schweiz). Vertreter:
Fritz Isler, Zürich.

Nr. 58490. 22. März 1937, 11 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. —
Fahrradanhänger. — Hans Gonsior, Garage Sc Reparaturwerkstatt, Basel

(Schweiz).
Nr. 58491. 22. März 1937, 11 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Tabelle zur

Berechnung des Quadratmeter-Inhaltes. — Jac. Huber & Cie.,
Glashandlung en gros, Biel (Schweiz).
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Nr. 58492. 22. März 1937, 14% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Rahmen-
träger für Grossküelienmaschinen. — Erwin Ott, Ingenieur, Ilerzogen-
buelisec (Schweiz). Vertreter: Chr. Meisscr, Bern.

Nr. 58493. 22. J\färz 1937, 16 Uhr. — Offen. — 5 Musler. — Posamentenbesätze

für Vorhänge..— A. Grieb, Posamentcnfabrik, Zürich (Schweiz).
Nr. 58494. 22. März 1937, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Isoliertes

Skislockstahlrohr. — Gottlieb Meyer, Dipl. Ing.-Cliem., Dornach
(Sololhurn, Schweiz).

Nr. 58195. 22. März 1937, 20 Uhr. — Olfen. — 1 Modell. - Velo-Anhänger
mit abgefederter Schaukel für Milchtransport. —Fritz Wittwer, Mech.
Werkstättc, Berg (Tliurgau, Schweiz).

Nr. 58496. 23. März 1937, 16 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Taschcn-
adrcssbuch. — Hermann Friedr. Knörri, Bern (Schweiz).

Nr. 58197. 22. März 1937, 11 Uhr. — Offen. —3 Modelle. — Schachteln
mit federnder Einlage. — Jac. Huber Sc Cie., Glashandlung en gros,
Biel (Schweiz).

Nr. 58498. 23. März 1937, 11 Uhr. — Versiegelt. —3 Modelle. — Imprägnierte

Papierdosen mit hermetischem Absehluss. — Gebhard Bürke,
Cartonnagefabrikation, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 58199. 23. März 1937, 11 Uhr. — Offen. — 4 Modelle. — Kältepalronen.
— Standard-Werke, Zürich (Schweiz). Vertreter: Paul Metzler, Zürich.

Nr. 58500. 23. März 1937, II Uhr. — Offen. —2 Modelle. — Gestelle mit
Thermosgcfässen. — Standard-Werke, Zürich (Schweiz). Vertreter: Paul
Metzlcr, Zürich.

Nr. 58501. 23. März 1937, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Spindel-
Presse. — Emil Glrsberger, Mcch. Schlosserei & Installationen, Glattbrugg

(Schweiz).
Nr. 58502. 23. März 1937,12 Uhr. —Versiegelt.— 1 Muster. — Erinnerungsbild

für Rekruten. —Adolf Krebs, Bern (Schweiz).
Nr. 58503. 23. März 1937, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Panzerfahrzeug mit Einrichtungen zum Senden und Legen von Geschossen.
— Johannes Wihler, Wiederverkäufer, Uster (Schweiz).

• Nr. 58304. 23. März 1937, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —Tomatenschneider.

— «Fortschritt» Patentverwertungs-Genossenschaft, Zürich
(Schweiz).

Nr. 58505. 24. März 1937, II Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Trägerschürze. — Walter Kuske, Textilwaren, Winterthur (Schweiz).

Nr. 58506. 24. März 1937, 14% Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. —Nomo-
gramme für Minenwerfer. — Paul Thommen, Burgdorf (Schweiz).
Vertreter: Amand Braun, Nachf. v. A. Ritter, Basel.

Nr. 58507. 24. März 1937, 18 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Reklamebild.
— Werner Kulimann, Bern (Schweiz). Vertreter: Ed. v. Waldkireh,
Bern.

Nr. 58508. 24. März 1937, 18% Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Sehau-
glasbehälter. — Anton Grelner & Co,, Glashüttenwerke G. m. b, H.,
Drcbkau (Xieder-Lausitz, Deutschland). Vertreter: E. Blum Sc Co.,
Zürich.

Nr. 5S509. 24. März 1937, 19 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Vorrichtung

zum Zusammenhalten von Skiern. — A. Attenhofer, Sportartikelfabrik,

Zürich (Schweiz). ' ' ' 71

Nr. 58510. 24. März 1937, 20 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Töpfe mit
Vogelfutter zum Aufhängen im Freien. — G. Wenger, Sehiers (Schweiz).

Nr. 58511. 25. März 1937, 8 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Plan für
Einfamilienhaus. — Hans Ender, Bauunternehmer, Bregenz (Oesterreich).
Vertreter: Josee Beseck, Buchs (St. Gallen).

Nr. 58512. 25. März 1937, 11 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Spielzeug.
— Walter Amacher, Bern (Schweiz).

Nr. 58513. 25. März 1937, 15 % Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Knieesehoner
.für Kinder. — Aeschbacher, Lichtreklame, Ostermundigen (Schweiz).

Nr. 58514. 25. März 1937, 16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Klapptische.
Ernst Albrecht, Sehreiner, Zürich (Schweiz).

N° 58515. 25 mars 1937, 18 h. — Ouvert. — 1 modele. — Appareil pour la
fermeture automatique des robinets de brüleurs ä gaz. — Charles Ami
Jacot, Chaudronnier, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

N° 58516. 25 mars 1937, 19 h. — Cachetö. — 1 modele. — Soutien-gorge.
— Margarete Croisler, Pully (Suisse). Mandataire: J. D. Pahud,
Lausanne.

Nr. 58517. 25. März 1937, 19% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Wagen-
deeke. — Stamm & Co., Eglisau (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Nr. 58518. 25. März 1937, 20 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Schuheinlagen.

— Traugott Meier, Schuhmacher, Schwändi (Glarus, Schweiz).

Nr. 58519. 25. März 1937, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —Binde zur
Heilung des Schnupfens. — Traugott Meier, Schuhmacher, Schwändi
(Glarus, Schweiz).

Nr. 59520. 25. März 1937, 22 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Fleiseh-
verarbeitungsmaschine. — Otto Benz, Fabrik elektrischer Maschinen,
Zürich-Wilikon; und Jakob Graf, Zürich (Schweiz). Vertreter: J. Spältv
Zürich.

N° 58521. 27 mars 1937, 9 h. — Cachete. — 1 modele. —Couverele de
ventilation pour lampes de protection eontre legaz.— Ernest Giauser, nie-
canicien, Neu-Allschwil (Suisse).

Nr. 58522. 27. März 1937, 11 Uhr. — Offen. — 2 Muster. — Fahnen. —
A. Gähwyler's Erben, Riithi (St. Gallen, Schweiz).

Nr. 58523. 27. März 1937, 17 Uhr. — Offen.— 1 Muster. — Verzierung
an Velorahmen und Velos. — Karl Aus der Au, Graphiker, Zürich
(Schweiz).

Nr. 58524. 27. März 1937, 20 Uhr. — Offen. — I Modell. — Küchenbüffet.
R. Brenner Sc Co., Küehcnmöbelfabrik, Berg (Tliurgau, Schweiz).

Nr. 58525. 27. März 1937, 20 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Tretlagcr-
Aehscn für Fahrräder. — Rieh. Graf, Mech. Wcrkslätte, Kempten bei
Welzikon (Schweiz).

Nr. 58526. 29. März 1937, 11 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Keil-
Winkel. — Alfred Gander, Typograph, Bern (Schweiz).

Nr. 58527. 29. März 1937, II Uhr. — Versiegelt. — I Modell. — Kcil-
winkel-Schraubslock. — Alfred Gander, Typograph, Bern (Schweiz).

Nr. 58528. 30. März 1937, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Planschbecken

zu Badczwccken. — E. Sprlng-Dürlg, Spcnglermeister, Bcrn-
Bümpliz (Schweiz).

Nr. 58529. 30. März 1937, 14 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Wandhaken
zum Aufhängen von Bildern usw.— Fritz Keiler, Stanzwerke,'Lyss
(Schweiz).

Nr. 58530. 30. März 1937, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —. Brotsehüssel.
— Moritz Anzl, Luzern (Schweiz).

N° 58531. 30 mars 1937, 18 h. — Caehcte. — 1 modöle. — Cadres pour
photographies. — Charles Giauser-Perrin, Le Loele (Suisse.)

Nr. 58532. 30. März 1937, 18 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Dosen.
— E. Huber, Repoli-Gcneralvertrieb, Zürich (Schweiz).

Nr. 58533. 30. März 1937, 20 Uhr. — Versiegelt. — 25 Modelle. —
Eisenmöbel. — Bigler, Spichiger & Cie. A. G., Eisenmöbel- & Maschinenfabrik,
Biglen (Schweiz).

Nr. 58534. 30. März 1937, 20 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. —
Türvorlagen. — Ernst Menzi, Diepoldsau (Schweiz). Vertreter: Fritz
Isler, Zürich.

Nr. 58535. 31. März 1937, 12 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Abtropfgestell
für Gesehirr. — Jakob Farner, Zürieh-Höngg (Schweiz).

Nr. 58536. 31. März 1937, 19 Uhr. — Offen. — 17 Modele. — Stahlrohrmöbel;

Kinderbettstelle; Sehweisspistole. — Embru-Werke A.-G.,
Rüti (Zürich, Schweiz).

Nr. 58537. 31. März 1937, 20 Uhr. — 1 Muster. — Jaequard-Gewebe. —
Thurneysen Sc Co., Basel (Schweiz).

II. Abteilung — lle Partie — lla Parte

Abbildungen von Modellen IBr Taschenuhren
(die ausschliesslich dekoratWen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modules pour montres
(les modules exclusivement decoratifs excepts)

Riproduzioni di modelli per orologi
(eccettuati i modelli esclusivamente decoratiri)

III. Abteilung — III8 Partie — llla Parte

Aenderungen — Modifications — Modificazioni

Uebertragung laut Bescheinigung des Handelsregister-Bureau des Kantons

Zürich, vom 5. März 1937, der fünf nachfolgenden Hinterlegungen
der Firma Büchele Sc Co., Zürich (Schweiz), Vertreter: Amand Braun,
Nachf. v. A. Ritter, Basel, zugunsten der Firma Büchele & Co. Aktien-

^ gesellschaft, Zürich (Schweiz):

Nr. 43094. 28. August 1928, 18% Uhr. — Offen. — 3 Modelle. — Form¬
steine für Bauzwecke.

Nr. 43108. 28. August 1928, 18% Uhr. — Offen. — 3 Modelle. — Form¬
steine für Bauzwecke.

Nr. 43693. 22. Dezember 192S, 13% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schöpf¬
kelle für Maurerarbeiten.

Nr. 44201. 12. April 1929, 18% Uhr. — 0(fen. — 7 Modelle. — Formsteine
für Bauzwecke.

Nr. 44598. 9. Juli 1929, 20 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Formsteine für
Bauzwecke; registriert den 22. März 1937.

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni

Nr. 40191. 26. Januar 1927, 20 Uhr. — (III. Periode 1937 1942). — 3
Muster. — Packungen für Klebstoffe in Pulverform; Dose für Klebstoff.
— Sächsische Kiebstoffwerke Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Pirna (Sachsen, Deutsehland). Vertreter: J. Spälty, Zürich; registriert
den 5. April 1937.

N° 40274. 10 fevrier 1927, 19 h. — (IIIe periode 1937,1942). — I dessin.
— Emballage pour ressorts de montres. — Charles Hirschy & Cie. S. A.,
Fabrique Nervion, La Chaux-de-Fonds (Suisse); enregistrement du
24 mars 1937.

N° 40289. 12 fevrier 1927, 12 h. — (IIle periode 1937 1942). — 1 dessin.
— Emballages pour ressorts. — Charles Hirschy & Cie. S. A., Fabrique
Nervion, La Chaux-de-Fonds (Suisse); enregistrement du 24 mars 1937.

N° 40330. 19 fevrier 1927, 11 h. — (IIIc periode 1937 1942). — 1 dessin.
Etiquette pour vin en bouteilles. — Maurice Roh, Leythron (Suisse).
Mandataire: L. Flesch, Lausanne; enregistrement du 24 mars 1937.

N° 40410. 5 mars 1927, 4 h. — (IIIe periode 1937 1942). — 1 modele. —
Machine ä offüter les fraises-vis. — Fabrique de Machines S. A. Mikron,
Bienne (Suisse); enregistrement du 24 mars 1937.

Nr. 40437. 17. März 1927, S Uhr. — (III. Periode 1937,1942). —4 Modelle
(von 5). —Möbel. — A.-G. Möbelfabrik Horgen-Glarus in Horgen, Horgen
(Schweiz); registriert den 5. April 1937.

Nr. 40499. 30. März 1927, 21 Uhr. — (III. Periode 1937,1942). —2 Modelle
(von 5). —Eisenmöbcl. — Bigler, Spichiger & Cie. A.-G., Biglen (Schweiz);
registriert den 22. März 1937.

Nr. 40565. 13. April 1927, 6 Uhr. — (III. Periode 1937,1942). — 2 Modelle.
— Regulierventile für Wasser- und Dampfheizungen. — Gebrüder
Sulzer Aktiengesellschaft, Winterthur (Schweiz). Vertreter: W. Rossel,
Zürich; registriert den 24. März 1937.

Nr. 40606. 22. April 1927, 18% Uhr. — (III. Periode 1937/1942). — 1

Modell. — Konditorei-Artikel. —Fritz Ermatinger, Sehaffhausen (Schweiz).'
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich; registriert den 1. April 1937.

Nr. 48420. 20. Oktober 1931, 18% Uhr. — (II. Periode 1936/1941). —
3 Modelle. — Kaffeemaschinen. — Württembergische Metallwarenfabrik
Zweigniederlassung Göppingen vormais Schauffler & Safft, Göppingen
(Deutsehland). Vertreter: E. Blum Sc Co., Zürich; registriert den
24. März 1937.
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Nr. 48940. 10. Februar 1932, 19 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 3
Muster. — Packungen. — Fritz Hunziker & Co., vormals in Wintertliur,
jetzt in Dietikon bei Zürich (Schweiz); registriert den 24. März 1937.

Nr. 48979. 17. Februar 1932, 17 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 2
Muster. — Etiketten. —A. Günther & Co., St. Gallen (Schweiz); registriert
den 1. April 1937. •

Nr. 48990. 18. Februar 1932, 13% Uhr. — (II. Periode 1937/1942).
1 Modell. — Nagelpolicrer. — A. Laszlo, Zürich (Schweiz); registriert
den 1. April 1937.

Nr. 48998. 23. Februar 1932, 4 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1
Modell. — Gestell zum Einsetzen von Kannen. — «Astra » Fett- & Oel-

• werke A.-G., Steffisburg (Schweiz); registriert den 18. März 1937.

Nr. 49040. 1. März 1932, 7 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Modell.
— Strickgarn-Aufmachung. — Sociötö de la Viscose Suisse S. A., Emmenbrücke

(Schweiz); registriert den 24. März 1937.

Nr. 49063. 2. März 1932, 20 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Muster.
— Plan der Stadt Lausanne mit Berufs-Einzeichnungen. — Hugo
Buchser, Genf'(Schweiz); registriert den 1. April 1937.

Nr. 49088. 9. März 1932, 8 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Modell.
— Flaschen. — Huiles Mitrales S. A., Carouge (Genf, Schweiz);
registriert den 1. April 1937.

Nr. 49095. 10. März 1932, 16 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Modell.
— Dosenöffner. — Fischer & Co., Reinach (Aargau, Schweiz); registriert
den 24. März 1937.

Nr. 49097. 10. März 1932, 16 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Modell.
— Vollsclicibcnrad. — Gebr. Wild A.-G., Muri (Aargau, Schweiz);
registriert den 24. März 1937.

Nr. 49098. 10. März 1932, 16 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Modell.
Fahrbarer Getriebeölspritzapparat. — Gebr. Wild A.-G., Muri (Aargau,
Schweiz); registriert den 24. März 1937.

Nr. 49106. 11. März 1932, 18% Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Modell.
— Handbrause. — Bamberger, Leroi & Co. Zürich Actien-Gesellschaft,
Zürich (Schweiz). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich; registriert den
22. März 1937.

N° 49116. 22 fevrier 1932, 11 h. — (IIe periode 1937/1942). — 3 dessins
(sur 17). — Enseigne, affiches, etiquettes et cartes de propagande. —
Association «Semaine Suisse», Soleure (Suisse); enregistrement du
5 avril 1937.

N° 49124. 4 marzo 1932, ore 18. — (II0 periodo 1937/1942). — 1 modello.
— Sacco per panellino. — S. A. Esercizlo Molini, Mendrisio (Svizzera);
registrato il 1° aprile 1937.

N° 49133. 17 marzo 1932, ore 15% — (II0 periodo 1937/1942). — 1 disegno.
— Sacco per panellino. — S. A. Esercizio Molini, Mendrisio (Svizzera);
registrato il 5 aprile 1937.

Nr. 49137. 4. März 1932, 19 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Muster.
— Illustrierte Postkarte. — A. Willy Rosenzweig, Zürich (Schweiz);
registriert den 1. April 1937.

N° 49171. 23 mars 1932, 12 h. — (IIe periode 1937/1942). — 2 modöles.
— Pinces ä scories pour chauffages centraux. — Francois Chapallaz,
Paudex (Suisse); enregistrement du 22 mars 1937.

N° 49235. 12 avril 1932, 20 h. — (IIe periode 1937/1942). — 1 modele. —
Machine ä pantographe ä fraiser les boites cintröes pour montres-bra-
celets. — Fabrique de Machir.es R. Güdel S. A., Bienne (Suisse). Man-
dataire: W. Koelliker, Bienne; enregistrement du 24 mars 1937.

Nr. 49247. 13. April 1932, 20 Uhr. — (II. Periode 1937/1942), — 1 Modell.
— Biskuit. — Gebr. Wernli, Trimbach bei Ölten (Schweiz). Vertreter:
Fritz Isler. Zürich; registriert den 22. März 1937.

Nr. 49249. 16. April 1932,12 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). —18 Modelle,
(von 74). —Eisenmöbel. — Bigler, Spichiger & Cie. A.-G., Biglen (Schweiz)
registriert den 22. März 1937.

Nr. 49344. 9. Mai 1932, 18% Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 2 Modelle.
— Hartguss-Bodcnplatten. — Gesellschaft der Ludw. v. Roll'schen
Eisenwerke, Gcrlafingen (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Cie., Bern;
registriert den 1. April 1937.

Nr. 49387. 17. Mai 1932, 19 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Modell.
— Gummibereifung für Fahrzeuge. — Societä Italiana Pirelli, Mailand
(Italien). Vertreter: A. Bugnion, Genf; registriert den 1. April 1937.

Nr. 49434. 25. Mai 1932, 19 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 2 Muster.
— Etiketten für Teigwaren. — Fabbrica dl Paste Alimentär! « La Spiga»
S. A., Mendrisio (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern; registriert
den 24. März 1937.

Nr. 49453. 28. Mai 1932, 123% Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 1 Muster.
— Schachtel für die Verpackung von Zigarren, bezw. Tabakfabrikaten.
— Villiger Söhne, Pfeffikon bei Reinach (Schweiz). Vertreter: Naegeli
6 Co., Bern; registriert den 24. März 1937.

Nr. 33498.
Nr. 33598.
N° 33519.
Nr. 33521.
Nr. 33544.
Nr. 33545.
Nr. 33550.

N° 40008.
Nr. 40010.

N° 40013.
Nr. 40014.
Nr. 40015.
Nr. 40017.
Nr. 40035.

Löschungen -

16. März 1922. —
17. März 1922. —
22 mars 1922. —
17. März 1922. —
16. März 1922. —
18. März 1922. —
30. März 1922. —

16 dec. 1926. —
16. Dez. 1926. —

17 döc. 1926. —
16. Dez. 1926. —
16. Dez. 1926. —
17. Dez. 1926. .—
22. Dez. 1926. —

- Radiations — Radiazioni

1 Modell — Warmwasserbecher.
1 Modell. — Futterapparat für Vögel.
1 modöle. — Calibre de montre.
1 Muster (Saldo von 2). — Packungen.
1 Muster. — Seifenstück mit Schildchen.
3 Modelle. — Schneekettenkupplungen.
4 Muster (Saldo von 6). — Plakate und Ge-
stellstreifcn.
1 modöle. — Calibre de montre.
3 Muster (Saldo von 7). — Verpackungen
für Lebensmittel; Reklamepapiere; Trage-
bcutcl.
1 modöle. — Calibre de montre.
2 Modelle..— Blechdosen.
1 Muster. — Plakat.
2 Modelle. — Kinderbettstellen.
1 Modell. — Holzctikctte.

N°. 40036, 22 döc. 1926.

Nr. 40046. 24. Dez. 926.
Nr. 40054. 27. Dez. 926.

Nr. 40057. 27. Dez. 926.
Nr. 40066. 28. Dez. 926.
Nr. 40070. 28. Dez. 926.
Nr. 40076. 30. Dez. 926.
Nr. 40083. 24. Dez. 926.
Nr. 40092. 30. Dez. 926.

Nr. 48698. 16. Dez. 931.

Nr. 48699. 16. Dez. 931.
Nr. 48700. 16. Dez. 931.
Nr. 48702. 16. Dez. 931.

N° 48703.

Nr. 48704.

Nr. 48705.
Nr. 48709.

Nr. 48711.
Nr. 48712.
Nr. 48713.
N°. 48715.

N° 43716.
Nr. 48717.

Nr. 48718.
N° 48719.

Nr. 48720.
Nr. 48722.

Nr. 48723.
Nr. 48724.
N° 48725.

Nr. 48726.
N° 48727.

N° 48728.
; Nr. 48729.

' Nr. 48731.
Nr. 48732.
Nr. 48733.
Nr. 48735.

1 N° 48736.

16 dec.

16. Dez.

16. Dez.
17. Dez.

18. Dez.
18. Dez.
19. Dez.
19 döc.

19 dec.
19. Dez.

19. Dez.
19 döc.

21. Dez.
16. Dez.

' 17. Dez.
18. Dez.
19 döe.

21. Dez.
21 dec.

21 dec.
21. Dez.

21. Dez.
22. Dez.
22. Dez.
22. Dez.
17 döc.

Nr. 48737. 18. Dez.

Nr. 48738.
N° 48739.

Nr. 48740.'

N° 48741.
Nr. 48742.

Nr. 48743.
Nr. 48745.
Nr. 48746.
Nr. 48747.
Nr. 48748.
N° 48749.

18. Dez.
18 die.

22. Dez.
23 döc.
23. Dez.

23. Dez.
24. Dez.
24. Dez.
24. Dez.
25. Dez.
26 dec.

N° 48750. 19 döc.

Nr. 48752. 28. Dez.

N° 48753. 23 döe.

Nr. 48754.
Nr. 48755.
Nr. 48756.
Nr. 48757.
Nr. 48758.
Nr. 48759.
Nr. 48760.
N° 48761.
N° 48763.

'Nr. 48764.
Nr. 48768.

Nr. 48769.
Nr. 48770.
Nr. 48771.
Nr. 48776.

28. Dez.
28. Dez.
28. Dez.
29. Dez.
30. Dez.
30. Dez.
30. Dez.
16 döc.
23 döc.

30. Dez.
30. Dez.
31. Dez.
31. Dez.
31. Dez.
30. Dez.

931.

931.

931.
931.

931.
931.
931.
931.

931.
931.

931.
931.

931.
931.

931.
931.
931.

931.
931.

931.
931.

931.
931.
931.
931.
931.

931. —

931. —
931. —

931. —
931. —
931. —

931. —
931. —
931. —
931. —
931. —
931. —

931. —

931. —

931. —

931. —
931. —
931. —
931. —
931. —
931. —
931. —
931.
931.

931.
931.
931.
931.
931.
931.

72'dessins, — Etiquettes et collietB pour
bouteilles.
3 Modelle. — Flaschenbürsten.
1 Modell. — Vorrichtung zum Festhalten
von Bleistiften lind dergl. in der Tasche.
1 Modell. — Frischwasscr-Hauskläranlagcn.
1 Muster. — Vercinszeickcn.
1 Modell. — Aluminium-Hammer,
1 Modell. — Zirkiilarblirstcnhalter.
2 Modelle. — Bürstenhölzer.
1 Modell. — Deckenlampe mit Baldachin
und Schalcnhaltcr.
23 Muster. — Schifflistickereien auf
Baumwollstoff.

57 Muster. — Bestickte Taschentücher.
1 Muster. — Kalender.
12 Modelle. — Zum Auflegen von
Zigaretten dienende Vorrichtungen für Aschenbecher.

2 dessins. — Cartes de menus, vins et
liqueurs.
1 Modell. — Solilcnkantenschützer für
Schuhwerk.

1 Muster. — Klöppclspitzcn.
2 Modelle. — Hochfrequenz-Bleiglanz-Filter
für Radio-Empfangsapparate.
955 Muster. — Stickereien.
3 Muster. — Klöppclspitzcn.
2 Modelle. — Richtungsanzeiger für Velos.
3 modöles. — Armoircs comportant horloge
et miroir.
1 modele. — Tape-tapis en fil mötallique.
1 Modell. — Feststcll-Vorrichtung für Satt-
ler-Nähböckli.
1 Modell. — Uhrwerke.
1 modöle. — Fouet ä creme ou ä ccufs cn
fil mötallique.
3 Modelle. —Toiletteseifen.
1 Modell. — Rcklamckarte für Haarwellen.-
halter.
1 Modell. — Behälter mit Bürste.
1 Modell. — Parkettkratzcnwalze.
1 modele. — Dispositif d'arröt automatique
pour moteurs de machines parlantes et
autres.
1 .Muster. — Toilette seifcn-Vcrpackung.
1 modele. — Appareil de protection pour
les yeux.
1 modele. —Appareils de gymnastique.
2 Modelle. — Tropfenfänger für
Regenschirme.

39 Modelle. — Presswerkzeuge.
1 Muster. — Etiketten.
1 Muster. — Etikette.
250 Muster. — Stickereien.
1 modele. — Mecanisme d'arröt et de remise
en marche du balancier dans les mouvements
de montres sport.
1 Modell. — Zusammenlegbarer Gerüstwinkel.

2 Modelle. — Pianos.
1 modello. — Elenco per indirizzi
telefonier

36 Muster. — Buntgewebte Halbleingewebe.
1 modöle. — Sous-main.
1 Modell. — Kalenderrückwand mit Schlüs-
selhaltcr, Abreissblock und Tasche.

56 Muster. — Stickereien (Roben, Allovers).
1 Modell. — Schläger für Tischtennisspiel.
4 Modelle. — Isolierflaschen.
3 Modelle. — Zierschalcn für Blumentöpfe.
1 Muster. — Menukarte.
1 modele. — Support ä cliapeaux pour öta-
lages.
1 modele. — Col en toile avcc dispositif
de fixation ä pression.
22 Muster. — Klöppelspitzen aus Baumwolle,

Kunstseide und Wolle.
10 modöles. — Cuillers et manches de cou-
verts de table.
1 Muster. — Rechnungszettel.
1 Modell. — Rahmcnverlcimpresse.
271 Muster. — Maschinenstickercicn.
2 Modelle. — Berufsschürzen.
7 Modelle. — Stalilspänc-Aufmacliungen.
1 Modell. — Puppe.
29 Muster. .— Mascliinenstickcreien.
28 modeles. — Articles de bijouterie.
3 modöles. — Armoircs comportant horloge
et miroir.
1 Modell. — Zuckerhalter.
313 Muster. — Stickereien.
1 Modell. — Hohle Holzquader.
1 Modell. — Badzimmer-Siphon.
1 Modell. — Hanshaltungswagen.
1 Muster. — Kalendcrbloek mit
Monatsblättern.



14. IV. 1937 N° 85 — 875

uniiieiiunoefl - Communications - Gomunicezionl

Nouveaux accords commerciaux franco-suisses
Coiiimo on l'a dejii iiiiiiDiicö, de nouveaux accords commerciaux franco-

suisses out 61,6 sigiiös le 31 mars 1937 ä Herne. La Convention coirimerciale,
dont le texte est. publi6 ci dcssous et qui entre en vigueur le 15 avril,
reprend les dispositions g6n6rales de la Convention du 29 mars 1934,
qu'cllo modilie et complete sur certains points, surtout dans sa r6daction.
Un aceord compldnieiitaire signd en date du lnßuie jour et dont le texte
no sera pas publics, traite des questions de contiugentement ct proroge,
pureuient et supplement, les arrangements tarifaires qui dtaient en vigueur
jusqu'a ce jour.

Convention commerciale franco-suisse
du 31 mars 1937

LF. CONSEIL FEDERAL DE LA CONFEDERATION SUISSE

et

LE PRESIDENT DE LA REPUBLIQUE FRANQAISE

aniincs du möme ddsir de facilitcr et de devcloppcr les relations 6conomi-
qucs entre la Suisse et la France, ont ddcidd de conclure une convention
commerciale et ont nomm6 pour leurs Pldnipotcntiaires; savoirs

Le Conseil fcddral de la Confdderation suisse:
Monsieur le Ministre W. Stucki, Ddldgud du Conseil fdddral pour le

Commerce extdrieur;
Le Prdsidcnt de la Republique. fran?aise:

Son Excellence Monsieur Charles Alphand, Ambassadeur prds la Confddd-
ration suisse,

lesqucls, apres s'etrc communiqud leurs pleins pouvoirs, trouves en
bonne et due forme, sont convenus des dispositions suivantesi

Article premier.
Regime douanler.

Les produits naturels ou fabriquds, originaires et en
provenance du territoire douanier de la Confederation Suisse,
ä l'execption de ceux qui sont repris ä la liste I ci-annexde
bcndficieront, ä tout moment ä leur importation:

a) sur le territoire douanier fran?ais, des droits du tarif
minimum et ne scront en aueun cas soumis ä des droits
moins favorables que ceux appliquds par la France aux
produits dc mdme nature de tout autre pays etranger;

b) dans les colonies, protectorats et pays sous mandat
fran?ais, des droits les plus reduits appliques aux produits de
mdme nature de tout autre pays dtranger.

Les produits naturels ou fabriques, originaires et en
provenance du territoire douanier fran?ais, des colonies fran-
Raises, des protectorats et pays sous mandat fran^ais, ä l'ex-
ception des produits repris ä la liste II ci-annexee, seront
admis ä tout moment ä leur importation sur le territoire
douanier dc la Confederation Suisse, au benefice des droits les
plus reduits que eette Confederation aceorde ou pourrait
accordcr ä l'avenir ä toute autre puissance.

II est entendu d'unc maniere generale que tous les avan-
tages dont la France est appclee ä beneficier par la presente
Convention et ses Annexes, sont etendus non seulement ä la
totalitd du territoire douanier fran?ais, mais encore aux colonies

et possessions fran^aises, aux protectorats et pays sous
mandat fran^ais, sous les reserves formulees ä la präsente
Convention. II est egalement entendu d'une maniere gdndrale
que tous les a vantages dont la Suisse est appelee ä bdndficier
sur le territoire douanier fran?ais par la presente Convention
et ses Annexes, lui sont dgalement applicables dans les colonies
et possessions frangaises, dans les protectorats et pays sous
mandat frangais, sous les reserves formuldes ä la prdsente
Convention.

Art. 2
Oause de in nation in
plus favoriste:
Application.

Les Hautes Parties Contractantes convicnncnt de s'accor-
dcr rdciproqucmcnt le traitcment de la nation la plus favo-
risee, pour tout ce qui concerne les droits accessoires, le mode
de perception des droits, ainsi que pour les regies, formalites et"

charges auxquelles les operations de dedouancment pourraicnt
6tre soumises, et en general pour toutes les matieres visdes ä la
presente Convention pour lesquelles aucune rdserve n'est
formulae.

En consequence, les produits naturels ou fabriquds,
originaires et en provenance de chacune des H.P.C. ne seront en
aucun cas assujettis, sous les rapports vises au paragraphe
precedent, ä des droits, taxes ou eharges autrcs ou plus dlcvcs
ni h des regies et formalitds autrcs ou plus onercuscs que ceux
auxquels sont ou seront assujettis les produits de meine nature
originaires d'un pays tiers quclconquc.

Dc mdmc, les produits naturels ou fabriques, exportds
du territoire dc chacune des H.P.C. 6 destination du territoire
de l'autre Partie ne seront cn aucnn cas assujettis h des droits,
taxes ou charges autrcs ou plus elevds ui ä des regies et
formalitds autrcs ou plus onereuscs que ceux auxquels sont ou
scront assujettis les mcnics produits destinds au territoire d'un
autre pays quclconquc.

Tous les »vantages, favours, privildges et immunitds qui
ont etd ou scront accordds, ft l'avenir par 1'iinc des deux H.P.C.
dans la matidre sus-dite aux produits naturels ou fabriquds
originaires d'un autre pays quclconquc ou destines au territoire

Exceptions.

d'un autre pays quclconquc, scront, immediatemcnt et sans
compensation, appliques aux produits de mime nature
originaires dc l'autre Partie contractante ou destines au territoire

de cette partie.

Les engagements formules ci-oessus ne s'etendent pas:
a) au regime tarifaire non plus qu'aux dispositions qui

sont ou scront appliqudes dans les relations entre la France,
les territoires, colonies, proteetorats et pays sous mandat fran-
^ais pour toutes les matidres visees ä la presente Convention;
au regime tarifaire non plus qu'aux dispositions qui sont ou
seront appliqudes par ces territoires, colonies, protectorats et
pays sons mandat dans leurs relations entre eux pour toutes
les matidres visdes ä la presente Convention; aux dispositions
tarifaires et reglementaires accordees en matidre de transit sur
le territoire de l'lndoehine aux pays limitrophes.

b) aux faveurs aetucllement accordees ou qui pourraient
dtre accordees ulterieurement ä d'autres Etats limitrophes pour
faciliter le trafic.frontalier dans une zone n'excedant pas 15

kilometres en profondeur de chaque cöte de la frontiere;
c) aux faveurs resultant d'une union douaniere dejä

conclue par l'une des H.P.C.;
d) aux droits ou privileges qui pourraient etre accordes ä

l'avenir par l'une des H.P.C. ä des Etats tiers dans des
Conventions plurilaterals auxquelles l'autre Partie ne participerait
pas, si ces droits ou privildges sont stipules dans des
conventions plurilaterals de portee generale conclues sous les

auspices dela Societedes Nations, enregistrees parelleetouvertes
ä l'adhesion de tous les Etats; si ces droits ou privileges r.c
sont stipules que dans ces conventions et que le benefice de
ceux-ci assure ä l'autre Partie contraetante des avantages
nouveaux; si enfin l'autre Partie contractante n'accorde pas la
reciprocite;

e) aux avantages que l'une des H.P.C. aurait aecordes ou
accorderait & un Etat tiers en vue d'etablir un equilibre entre
ses propres impositions et Celles de cet Etat, et notamment
d'dviter une double taxation, ou ä l'effet d'assurer protection
et assistance judiciaire reeiproques en matiere d'obligations ou
penalitds fiscales.

Art. 3.
Limitations et prohibitions

ä i'importntion et

i Vexportatlon.
Les H. P. C. s'engagent ä ne pas entraver le commerce

par des prohibitions ou restrictions queleonques des importations

ou des exportations. Les exceptions suivantes seront
admises ä condition qu'elles soient applicables ä tous les pays
ou aux pays oü existent les memes conditions:

a) prohibitions ou restrictions relatives äla securite publique;
b) prohibitions ou restrictions edictees pour des raisons

morales ou humanitaires;
c) prohibitions ou restrictions concemant le trafic des armes,

des munitions et du materiel de guerre, ou, dans des
circonstances exceptionnelles, de tous autres approvi-
sionnements de guerre;

d) prohibitions ou restrictions edictees en vue de proteger
la sante publique ou d'assurer la protection des animaux
ou des plantes contre les maladies, les insectes et les
parasites nuisibles;

e) prohibitions ou restrictions ä l'exportation ayant pour
but la protection du patrimoine national, artistique,
historique ou archeologique;

f) prohibitions ou restrictions ayant pour but d'etendre
aux produits etrangers le regime etabli ä l'interieur du

pays, ence qui concerne la production, le commerce, le transport

et la consömmation des produits nationauxsimilaires;
g) prohibitions ou restrictions appliqudes ä des produits

qui font ou feront, h l'interieur du pays, en ce qui
concerne la production ou le commerce, l'objet de monopoles
d'Etat ou de monopoles exerces sous le contröle de l'Etat.

La presente Convention ne portera pas atteinte au droit
des H. P. C. de prendre des mesures de prohibition ou de restriction

ä l'importation ou ä l'exportation pour sauvegärder, dans
des circonstances extraordinaires et anormales, les interets
vitaux du pays.

Si des mesures de cette nature sont prises, elles devront
etre appliquees dc teile maniere ou'il n'en resulte aucune
discrimination arbitraire au detriment de l'autre H.P.C. Leur
durde devra etre limitec ä la duree des motifs ou des circonstances

qui les ont fait naitre.

Art. 4.
Justification d'origine.

Conformement hl'article 11 de la Convention international
c pour la simplification des formalites douanieres, signee ä Geneve
le 3 novembre 1923, la presentation dc certificats d'origine pour
l'importation des marchandiscs ne sera en general pas exigee.

Si, toutefois, l'unc des II. P.C. frappe les marchandises
d'un Etat tiers de droits plus eleves que ccux qui sont
applicables aux marchandiscs de l'autre Partie, ou si eile soumet les
marchandiscs d'un pays tiers ä des prohibitions ou restrictions
d'importation auxquelles ne sont pas assujetties les marchandiscs

dc l'autre Partie, eile peut, au cas oü les circonstances
l'exigeraient, faire dependre de la presentation de certificats
d'origine l'appücation des droits les plus reduits aux marchandises

de l'autre Partie ou leur admission ä l'entree.
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Lcs ecrlificats d'origine seronldelivres soit par los nulorilös
douaniörcs du pays exportateur, soit par lcs•ehambrcs d'ngri-
eulturc ou dc eommorcc eompelenles du pays oxporlalcur ct
designees par. ee pays, soit e»rin par tout autre organismo do-,
signc par le pays exportateur ct ngreö par le pays d'imporlation. •

Los eertifieats seront ötablis selon lcs roniiulcs adoptees par lcs
dits organismes et reeonnues par l'administration douaniere
du pays desliuatairc.

Lc visa des autorites eonsulaires du pays de destination
pourra etre exigö par eclui-ei. Les eertifieats seront visös sans
frais par les dites autorites lorsque la valeur de l'cnvoi pour le-

quel ils out tfte etablis nc depasscra-pas 500 lr. fran^ais ou
100 fr. suisscs. Lorsque la valeur de l'cnvoi sera supörieure a

eettc sonime, la taxe perdue pour le visa eonsulaire ne devra

pas döpasser 25 fr. fran^ais. ou 5fr. suisscs; Par exception aux
dispositions du present alinea, les eertifieats d'origine seront,
sous condition de reeiproeite, vises gratuitenient dans tous lcs

cas oil des pays tiers benefieieraient du nieme avantagc.
Les autorites douanieres du pays exportateur peuvent

delivrer des eertifieats d'origine et sont autorisees ä viser les

eertifieats etablis par les organismes ddsigncs au troisiemc alinea
du present artiele. Les eertifieats delivres par les dites autorites

douanieres ou vises par elles seront dispenses du visa
eonsulaire.

' '

Sont dispenses, sous condition de reeiproeite, de la justification

d'origine, les produits ei-apres: la bijouterie, les montres
et autres ouvrages en or, en argent ou en platine, munis des

poingons nationaux; les elioeolats et bonbons eontenus dans
des cmballages earaetöristiques, revötus de marques de fabrique
suisses ou frangaises; les farines laetees; les fromages; le lait
(frais, eonecntre, eondensö, störilisö, sucre ou non, ete.); les
cimcnts, ehaux et plätres; les pierres et les sables. i

Les envois par eolis postaux, par la postc et par la voie
de l'air sont dispenses de la justification d'origine.

Pour les produits originaircs et en provenance des terri-
toires fran^ais d'outre-mer, des eolonies frangaises, des protee-
torats et pays sous mandat fran^ais, les eertifieats d'origine
pourront etre etablis indifferemment soit dans le territoire, la
eolonic, le proteetorat ou le pays sous mandat d'oii a etö
expedite la marehandise, soit dans le port frangais mttropolitain
oü elle a ete debarquee, soit dans la ville metropolitaine oil se

trouve le siege ou une agenec de la maison exportatriee.
Dans le eas oü des marehandises originaircs d'un pays tiers

ne seraicnt pas importees direetement du pays d'origine dans
le territoire de l'une des H. P. C., mais en transit par le territoire

dc l'autre, les H. P. C. aeeeptcront eomme justification
d'origine, hors le eas de soup^on de fraude ou d'abus, au memc
tilre que eclles delivrees dans lc pays d'origine, les attestations
etablics par lcs autorites eompetentes de l'autre Partie sous
la reserve qu'elles repondent aux prescriptions rtglementaires.
Les dispositions ei-dessus sur l'obligation du visa eonsulaire et
le montant de la taxe eonsulaire sont applicables aux eertifieats
delivres pour les marehandises originaires d'un pays tiers; en
aueun cas, la taxe eonsulaire ne sera superieure ä eelle qui
aurait etc perdue dans le pays d'origine.

Dans tous les eas oü l'une des H. P. C. signalera ä l'autre
que des doutes se sont elcves sur l'exaetitude d'un eertifieat
d'origine, ou que des pratiques frauduleuses se sont produites
dans la delivranee ou l'emploi d'un eertifieat, la Partie ä la-
quellc la plainte aura ete adressee ordonnera immediatement
une enquete speeiale sur les faits inerimines, en eommuniquera
les resultats ä la Partie plaignante, et, le eas eeheant, prendra
toutcs mesures en son pouvoir pour prevenir la continuation
de ees pratiques indues ou frauduleuses. En aueun eas, l'une
des H. P. C. ne proeedera ä des investigations par ses propres
moyens sur le territoire de l'autre Partie.

Art. 5.
Declarations en dounnc.

Les declarations en douanc doivent eontenir toutes les
indications neeessaires pour l'applieation des droits. Ainsi,
outre la nature, l'espeee, l'ötat, l'origine, la provenance,
la destination de la marehandise, elles doivent önoneer le poids,
le nombre, la mesure ou la valeur, suivant lc eas.

Si le dcelarant se trouve dans l'impossibilite d'önoneer
l'espeee ou la quantitc ä soumettre aux droits, la douane pourra
lui permettre de verifier, ä ses frais, dans un loeal designe ou
agree par elle, l'espeee, le po>ds, la mesure ou le nombre, apres
quoi l'imporlalcur sera tenu de faire la declaration delaillec de
la marehandise dans les delais voulus par la legislation de

ehaque pays.
Si les renseignements produits sur les faetures ct lettres

dc voiturc sont insuffisants pour permettre d'etablir une
declaration reguliere, le serviee des douanes aeeordera, ä la
demande de l'intörcsse, l'aulorisation d'examiner la marehandise

avant le depot de la declaration.

Art. 6.
Taxation ad valorem.
Legalisation des faetures.

Dans le eas oil les produits importes seraicnt soumis ä une
tarilieaüon ad valorem, la valeur 5 declarer pour l'applieation
des droits de douane sera cclle que les marehandises ont dans
le lieu et au moment oü elles sont presentees ä la douanc. Elle
eomprend la valeur d'aehat de la marehandise, augmentec dc
tous les frais neeessaires pour l'importation jusqu'au lieu d'in-
troduetion (transport, lret, droits dc sortie, assuranec,
commission, prix des cmballages non taxablcs separöment, ete.), ä

l'exelusion des droits d'entree. Toulefois, la valeur ainsi ealeulee
devra, s'il y a lieu, ötre reetifi6e pour tenir eompte des variations

de prix po'stcricures ä 1'aehat.

La declaration en douane doit Olre appuyee d'ttne fne-
turc, legalisee par l'niiloriie eonsulaire tin pays tie destination.
..Toulefois, eu cgard aux g:\rnulies que se sont dounccs.les 11.P.C.

- - et'sous condition de reeiproeite.-lc pays -iinporlulcur adincttra
que la legalisation eonsulaire. soit rcmplacec par un visa donnö

- • par les organismes du pays exportateur present ant la compe¬
tence ainsi que. les garaulies neeessaires ct- qui auronl ete

1 prealahlcment recounus par le. Gouvernement- du pays inipor-
tnteur. ("et agrement pourra Clre retire s'il est conslaie que
ees organismes ne, presenlenl. plus lcs garaulies neeessaires.

' Le. eas eeheant. les agents • diplomaliques et eonsulaires
•- viseront sans l'rais lcs laclurcs rclalives aux envois dont la

• valeur nc depasscra pas 500 fr; franca is ou 100 fr. suisses.-Lors¬

que la valeur des envois sera superieure. ft eelle sonime, la taxe
ne devra pas dopasser 25 fr. franyais on 5 fr. suisses.

En ee. qui eoneerne les eolis postaux, les envois par la poste
et par la voie aerienne, il ne sera pas exigc tie faetures lögalisecs.

Dans lc eas oil des doutes s'elevcraient sur l'exaetitude
d'une faeturc legalisee, les dispositions de l'arliele 4, dernier
alinea, seront applicables par analogic.

lln titre unique (document mixte) pourra ötre produit
dans lcs eas oil un eertifieat d'origine et une Tact lire legalist
sont tous deux cxigiblcs. Ce titre unique devra sntisfaire aux
conditions imposecs pour ehaeun des documents dont il tient
lieu. Sa legalisation nc sera toulefois pas soumise fi une taxe
supörieure fi eelle qui est prövue pour lc visa dc la faeturc.

Lcs dispositions du present article ne sont pas applicables
aux voitures automobiles reprises sous le numero G14ter du
tarif fran^ais.

Lcs dispositions du present artiele ne font pas obstacle 5

l'applieation des regies speeialcs aux eolonies, proteetorals et
pays sous mandat, dtant entendu que la Suisse bönöfieicra du
traitement de la nation la plus favorisec.

Art. 7.
Importations tcmporaires
en franchise.

Sous condition de reexportation ou de reimportation,
sous reserve des mesures de eontröle et, en ee qui eoneerne
les eolonies, protcetorats ct tcrritoires sous mandat, sous reserve
des dispositions qui leur sont propres, la franchise de tout droit
d'entree et de sortie est eoneedee röeiproqucment: •

1) pour les saes, eaisses, tonneaux en toutes matieres, dames-
jeannes, paniers et autres recipients scmblablcs, marques
et ayant dejä scrvi, importes vides pour etre recxportes
rcmplis ou rcimportes vides apres avoir etc exportes
remplis;

2) pour les voitures de demenagement de loutc cspeee, ainsi
que pour les eadres de dömenagement, que ees vehieules
passcnt la frontiere sur route, ou par ehemin de fer, mais
ä la condition qu'ils ne soient pas utilises pour des transports

fi l'interieur;
3) pour les outils, instruments ct engins meeaniques importes

du territoire de l'une des II.P.C. sur lc territo're de
l'autre Partie pour l'exeeution de travaux dc montage,
d'essai ou de reparations de machines et appareils d'origine
suissc, installes en Franee, ou d'origine fran^aisc installes
en Suisse;.

4) pour les machines, appareils et leurs parties, destines ä

etre soumis ä des essais ou ä des experiences;
5) pour les cehantillons et modeles, dans les conditions fixöes

par l'artiele 10 dc la Convention internationale pour la
simplification des formalitös douanieres, sign^e 5 Geneve le
3 novembre 1923;

6) pour les maehines et appareils ainsi que leurs pieces dc-
taehtes de fabrication suissc ou frangaisc destines ä etre
r^pares dans leur pays d'origine;

7) pour les films einematographiqucs, documcntaires ou
6dueatifs, destines ä Stre projetes dans des etablisse-
ments d'enseignement ou dans des eonferenees graluites
et qui ne sont done pas importes dans un but lueratif,
sous röserve des mesures de eontröle.

Le delai de reexportation ou de reimportation ne sera
pas inferieur ä trois mois dans les eas vises aux alinöas 1 et 2 et
ä six mois dans les autres eas prevus au present artiele.

Les H.P.C. s'engagent ä faire examiner avee hienveillanee
toutes demandes d'un earaeterc individuel et cxeeptionncl
relatives ä 1'admission en franchise • dc droits de douanc, sous
condition dc reexportation ou de reimportation el sousrdscrve
des mesures de eontröle, des formes de hois ou d'autres
matieres ä l'usagc des fondcries (modeles pour fonderies).

Pour l'identifieation des marehandises, il sera reeiproquc-
ment ajoute foi aux signes de reconnaissance offieiels apposes
ä la sortie de l'un des deux pays sur lcs marehandises qui
font 1'ohjet d'un passavant ou d'une simple inscription. Les
bureaux douaniers des deux pays n'en ont pas moins le droit,
s'ils le jugent neeessaire, d'apposer eneore leurs signes parlieu-
licrs. La reexportation • ou la reimportation pourra se faire
egalcment par tout bureau dc douanc hnbilite <i ee genre-
d'operation.

Les II.P.C. cxamineront avee hienveillanee lcs demandes
tendant ö la prolongation du delai de reimportation ou dc
reexportation.

Art. 8.
Importation d'olijcts rn
meluu.x prCciciix.

Les articles d'orfevrerie el dc bijouterie en or, argent,
platine ou autres melaux preeicux, importes de l'un des deux
pays, seront soumis dans l'autre au regime de eontröle ölahli
pour les arlieles similaires dc fabrication nationale, ct paicront,
s'il y a lieu, sur la mönic base que ecux-ei, les droits dc marque
et de garanlie.
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I.es bureaux ou services spcciaux fonclionnant dans lcs
conditions. ac.Uiellcs it Hellebarde, Besaii^oii, Morteau et l'on—

larlier on ceux qui, en rem|>lucoincnt de ccs bureaux ou
services ])ouriaieut ötre et n hi is dans toute autre localilö voisine de
la front icrc tie In Suisse pour lc contröle et la inarque des objets
ci-dessus desiguöx, seront uiaintenus pendant la durce de la

presente Convention. II est entendu que les matieres de pla-
tine, d'or et d'argent pourront ötre contrdlees sur le brut, it

condition que lcs ouvrnges soient nsscz. avanecs pour qu'en
i les I'inissant, on tie leur lasse eprouver aucune alteration, et

que. lcs boites de niontres, brutes ou finies, pourront Ctre cx-
pediecs aux bureaux de, verification en France, moyennant
uue soumissiou cautionuee garanlissanl. leur reexportation.

Lcs dispositions du present article ne s'appliquent pas
aux colonies, pays de proteclorat et pays sous mandat fran-
?ais. m '

i i

Art. 9.
Jtelour <le iunrclitinilNcs
liii|iorllcs. '

Si des marehandises exp6di6es de Fun des deux pays
dans l'autre sout renvoy6es ä I'exp6ditcur originaire pour cause
de non acceptation par le destinataire ou pour tout autre mo-
til, la reexportation ne pourra ötre soumise ä aucun droit ou
lax'e; les droits ou taxes d'importation scront rembourses,
s'ils ont dejä 616 acquittes, ou annul6s si le paiement n'en a pas
eneore ete cffeelu6, sous la condition toutefois que les
marehandises ä r6exporter soient restces jusqu'au moment de
la reexportation sous le contröle de la douane ou du chemin
de fer et que la r6exportation ait lieu dans un delai de deux
mois ä compter dc la date de l'importation, et qu'aucune
modification n'ait ete apportee aux marehandises.

Art. 10.
Foncllnnnemenl lies liu-
rpiiux' do Ooiiiinc; oom-
Hiuiiloiiliuiiilo ronsol)|ne-
mciiU uux liuporluleurs.

I.es II. P. C. entretiendront ä la fronti6re commune un
nombre süffisant de bureaux de douane autorises ä effectucr
loutes les operations ä l'importation et ä l'exportation.

Le dedouanement sera rendu aussi facile que les interets de
l'Administration des douancs le permettront. Les IL P. C.

s'engagent ä etablir, autant que possible, la concordance des

points d'entrce et de sortie des routes, des attributions et
des heures d'ouverture des bureaux eorrespondants des deux
pays; elles generaliscront dans toute la mesure possible,
l'etablissement de bureaux de douane ä proximite de la fron-
tierc.

Les H. P. C. prendront les dispositions neccssaires pour
que leurs ressörlissants puissent obtenir aussi facilement et
rapidement que possible aupres des autorites douanieres des
renseignements relalifs ä l'applicalion des droits de douane.
Elles se eommuniqueront ä eet effet la liste des autorites aux-
quelles le public pourra s'adresscr. Toutes les fois qu'une de-
mande de renseignements contiendra l'indication du bureau de
douane par lcquel scront importees les marehandises, le ren-
seignement donne par Padminislration sera communique par
eile au dit bureau de douane.

Les taxes pour le dedouanement cn dehors des licures de
service seront per^ues d'apres les tarifs röglcmentaircs lcs plus
röduits.

Art. 11.
Drolls ol laxes Interieurs.
R6(|linc lies i'roünlls
monopolises.

Chacune .des II. P.C. se reserve la faculte de soumettre
ä des taxes lcs produits importes du territoire de l'aulre Partie,

si les memes produits sont greves ä l'inlericur du pays
d'une faxe de fabrication ou autre, ou fabriques avec des
matieres premieres soumises ä une teile taxe.

Les taxes intericures et en general toutes lcs charges qui
grevent ou greveront, sur le territoire de l'une des II. P. C. la
production, la pr6paration, la circulation ou la consommation
d'une marchandise ,pour le compte de qui que ee soit, ne pourront,

sous aucun prelexle, .frapper lcs produits originaires de
l'autre Partie d'un taux.plus elcve ou d'une maniere plus
onereuse qu'cllcs ne frappont lcs produits similaircs indigenes
ou ccux du pays le plus favorise, dans le cas oii ce traitement
serait. plus favorable que.le traitement national.

Aucune des II. P. C. ne pourra, sous pretexte d'imposition
de caract6re intericur, frapper de taxes nouvcllcs öu majorecs
l'importationd'articles qui ne sont pas produits sur son territoire

ou.cclui de ses colonies et pays de proteclorat et de
mandat.

Les produits qui font l'objet de monopolcs d'Etat, ainsi
que les matieres propres fi la fabrication de produits
monopolises, de meine que lcs .marehandises pour la fabrication
desquelles des produits monopolises ont etc employes, pourront,

cn garanlie du monopole, ötre frapp6s fi l'importation
d'une taxe supplemcntairc, memo si lcs produits ou matieres
similaires indigenes n'y sont pas assujettis.

Cette taxe. sera remhoursec, si dans un delai de trois mois,
il est prouv6 que ccs matieres ont etc employees d'une manierc
qui cxclut la fabrication d'un article monopolis6.

Les dispositions dii present article sont applicables aux
taxes h la circulation, aux laxes ä la production ct aux aulrcs
taxes de remplacement des impdls sur 1c ehiffre d'affaires.

Art. 12. '

Transports par vole ferrfe
el par vole iiuvl(|iil>lc.

Four toutes.les questions relatives aux transports par voie
ferrcc, les If. F. C. appliquerqnt dans leurs relations les
dispositions de la convention et du Statut sur le regime international
des voies fcrrces 6tablis k Geneve le 9 deccmbre 1923.

Les bateaux de I'unq des II, P. C. et leurs equipages et
eargaisons benefidcront,-dans .les caux intericures de l'autre
Partie, ainsi que dans ses ports interieurs ouverts au trafie,
du möme traitement que les bateaux, equipages et eargaisons
de la nation la plus favorisee.

En ce qui coneerne toutes redevances et taxes afferentes
h la navigation interieurc, chacune des H. P. C. traitera sur
ses voie* d'eau intericures ou dans ses ports interieurs ouverts
au trafic les bateaux de l'autre Partie, leurs equipages et
eargaisons aussi favorablemcnt que ses propres bateaux, equipages
et eargaisons.

Les dispositions prevues aux deux alineas precedents ne

s'appliquent pas aux operations de transports effectu6s entre
deux ports d'un m6me reseau national.

Tous les bateaux qui sont immatricules sur le territoire
de l'une des Parties eontractantes et qui appartiennent aux
ressortissants ou aux soeietes de celte Partie, sont eonsideres,.
aux effets du present accord, comme bateaux des H. P. C.

Les dispositions du present article ne s'appliquent pas
aux eolonies frangaises, aux protectorats frangais et aux pays
sous mandat frangais.

'• >

Transit.

.y

Art. 13.

Pour toutes les questions relatives au transit international,
les H.P.C. appliqueront dans leurs relations les dispositions de
la Convention et du Statut de Barcelone du 20 avril 1921 sur
la liberte du transit dans les limites prevues ä la dite
Convention.

Ne seront pas soumis, ä leur importation, ä des droits
de douane, impöts, taxes et charges de quelque nature que ce

soit autres ou plus eleves que s'ils avaient ete importes direete-
ment de leur pays d'origine:

a) lcs produits du sol ou de l'industrie du territoire douanicr
suisse importes dans le territoire douanier fran^ais en
transit par le territoire d'un ou plusieurs pays tiers, ainsi
que les produits du sol ou de l'induslrie de pays tiers
importes en transit par le territoire de la Suisse, dans le
territoire douanier de la France, sous reserve que ees transports

soient effectues directement et sans emprunt de
la voie maritime; toutefois cette. derniere obligation de

transport direet et sans emprunt de la mer, ne s'applique
pas aux territoires francais d'oütre-mer, aux eolonies,
proteetorats et pays sous mandat de la France.

b) les produits du sol ou de l'industrie du territoire douanier

francais importes sur le territoire douanier suisse
en transit par le territoire d'un ou plusieurs pays tiers,
ainsi que les produits du sol et de l'industrie de pays
tiers importes en transit par le territoire francais dans le
territoire douanier de la -Suisse.

Pour l'application de ees dispositions, chaeune des H.P.C.
aeeepte de ne pas eonsiderer comme une interruption du transport

direct par terre les deehargements et rechargements en
eours de route sur le territoire de l'autre Partie, meme s'il v a

eu sur ee territoire changement de mode de transport ou, sous
le contröle du service des douanes des pays inlermediaires:

1) modificat.on du eonditionnement exterieur des marehandises;

2) division cn plusieurs lots; - '

3) assortment.
Comme justification du transport direct, les declarants

devront produire ä la douane du pays de destination:
a) en cas de changement de mode, de transport, les factures

originales, bullelins d'expedition, lettres de voilure et
tous documents relatifs au transport etablissant qu'au
moment de leur depart du pays d'origine, lcs marehandises
etaient bien destinees au pays d'importation et qu'elles
n'ont pas sejourne sur les points inlermediaires au delä
du temps necessaire' pour le transbordement et pour le
ehangement du mode de transport;

b) dans les trois autres eas. des cerlificals du service des
douanes des pays intermcdiaires attestant:

l'identite des marehandises,
lcs manutcntions exccutecs,
qu'au moment de leur depart du lieu d'origine clles

avaient bicn le pays d'importation pour destination,
qu'elles n'ont pas sejourne sur les points interme-

diaires au delh du temps necessaire pour la
modification de leur eonditionnement exterieur, leur

division par lots ou leur assortment.'
Ces divers documents pourront etre refuses par le service

des douanes du pays d'importation cn eas de soup^on de fraude
ou de substitution.

En consideration des difficult es qui pourraient se
produire pour le transit des marehandises suisscs par la France,
le Gouvernement francais, tenant compte de la situation parti-
euliere de la Suisse, examinera avee bienveillance, dans les cas
d'cspcec, la possibililö de dispenser du eorrectif reglcmentaire,
pour le transit, les marehandises de maisons suisses ayant en
France unc usine ou un atelier, lorsquc ces marehandises sont
revetues d'indications cn langue fran^aise.
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Art. 14.

Voyageurs et reprfsen-
lants de commerce.

Lcs negotiants et les industriels de l'un des deux pays qui
prouvent, par la presentation de leur carte dc legitimation
deiivree par les autorites comp6tentes de leur pays, qu'ils y
sont autorises it exercer leur commerce ou leur industric ct
qu'ils y acquittcnt les taxes et impöts prevus par les lois,
auront le droit, soit personncllemcnt, soit par des voyageurs
ä leur service, les formalitds prcscrites devant etre observees
dans tous les cas, de faire des achats dans lcs tcrritoires de
l'autre Partie contraetante, chcz des negotiants ou des pro-
dueteurs ou dans les locaux de vente publies. Iis pourront
aussi prendre des commandes, meine sup echantillons, chcz
les negoeiants ou autres personnes qui, pour leur commerce ou
leur industrie, utilisent des marchandises correspondant it ces
6ehantillons. Ni dans l'un, ni dans l'autre cas, ils nc seront
astreints & acquitter une taxe speeialc.

Les eartes de legitimation doivent etre conformes au
modele etabli dans la Convention internationale pour la
simplification des formalites douanieres, sign£e ä Geneve le
3 novembre 1923. Le visa des autorites eonsulaires ou autres
ne sera pas exige.

Les voyageurs de commerce frangais et suisses munis de
la carte de legitimation auront le droit d'avoir avec eux des
echantillons ou modeies, mais non des marchandises.

Chaeune des H.P.C. donnera connaissance ä l'autre Partie
des autorites eharg6es de delivrer les cartes de legitimation,
ainsi que des dispositions auxquellcs les voyageurs doivent se

conformer dans l'exereiee de leur commerce.

Les objets passibles d'un droit de douane ou de tout autre
droit assimiie, ä l'exception des marchandises prohibees ä l'im-
portation, qui seront Importes comme echantillons ou mo-
deles par les voyageurs de commerce, seront, de part et
d'autre, admis en franchise dc droits d'entree et de sortie, ä la
condition que ees objets soient reexportes dans le delai rdgle-
mentaire et que l'identite des objets importes et reexportes
ne soit pas douteuse, quel que soit le bureau habilite pour
ce genre d'operation, par lequel ils passent ä leur sortie.

La reexportation des echantillons ou modeies devra etre
garantie dans les deux pays, soit par le depöt (en especes) au
bureau de douane d'entree, du montant des droits applicables,
soit par une caution valable, reserve faite dans tous les cas
de l'aecomplissement, s'il y a lieu, des formalites de la
garantie des ouvrages en platine, en or et en argent.

TJne fois le delai reglementaire expire, le montant des
droits, selon qu'il aura ete eonsigne ou garanti, sera acquis
au Tresor ou reeouvre ä son profit, ä moins qu'il ne soit
etabli que, dans ee delai, les eehantillons ou modeies ont ete
reexportes.

Si avant l'expiration du delai r6glementaire, les echantillons
ou modeies sont presentes ä un bureau de douane ouvert ä eet
effet, pour etre reexportes, ce bureau devra s'assurer que les
articles qui lui sont presentes sont bien ceux pour lesquels a ete
deiivre le permis d'entree. S'il n'y a aueun doute ä eet egard,
le bureau constatera la reexportation et restituera le montant
des droits deposes ä l'importation ou prendra les mesures n6-
cessaires pour la decharge de la eaution.

II ne sera exige de l'importateur aueun frais ä l'exception

toutefois des droits de timbre pour la deiivrance du eer-
tifieat ou permis, non plus que pour l'apposition des marques
destinees ä garantir l'identite des echantillons ou modeies.

Les dispositions du present artiele sont applicables aux
eehantillons et modeies qui, passibles de droits d'entree et non
frappes de prohibition, seraient importes par les fabricants,
commergants ou voyageurs de eommeree etablis dans les ter-
ritoires d'une des H.P.C., meme si ees fabricants, commergants
ou voyageurs de eommeree n'accompagnent pas les dits
echantillons ou modeies.

Le present article n'est pas applicable aux industriels
ambulants, non plus qu'au eolportage et ä la recherehe des
commandes chez des personnes n'exergant ni industrie, ni
commerce, ehacune des H. P. C. r6servant ä cet 6gard 1'entiere
liberie de sa legislation.

Art. 15.
Soclilis el entreprises.

Sous reserve de l'aecomplissement des formalites prevues
par les lois et reglements cn vigueur, lcs entreprises commer-
ciales, industrielles ou financieres, y compris les entreprises dc
transport et les societes d'assurances, valablement constitu6es
d'apris les lois de l'une des H. P. C. et ayant leur siege sur son
territoire seront juridiquement rceonnues dans l'autre pays,
pourvu qu'elles ne poursuivent pas un but illicite; leur eapacite
et leur droit d'ester en justice seront determines par leurs
Statuts et les lois de leur pays d'origine.

Dans les memcs conditions, les entreprises et socidt^s
constitutes d'aprds la legislation dc l'une des II. P. C. pourront
dtendrc leurs operations sur le territoire de l'autre Partie, y
acqudrir des droits ct exereer leur aetivitc dconomique.

Bien que les dispositions du present artiele nc s'appliqucnt
pas aux colonies frangaises, protectorats frangais et pays sous
mandat frangais, la Suisse bdndfieiera cn ees matidres et sur
ces tcrritoires du traitement de la nation la plus favorisde.

Art. 16.
Claus« relative nu
Liechtenstein.

La prdscntc convention dtendra dgalcment scs effcts ft la
Principautd du Liechtenstein, aussi longtemps que ccllc-ci sera
lide ä la Suisse par un traild d'union douanidrc.

Art. 17.
Interpretation de In
Convention. Tribunal
arbitral.

Les contestations qui viendraient ft surgir au sujet de 1'intcr-
prdtation de la prdsentc Convention, y compris lcs annexes,
seront, si l'une des II. P. C. en fait la demande, soumiscs h la
ddcision d'un tribunal arbitral. Cette stipulation est applicable

mdme 5 la question prdjudicicllc de savoir si la
contestation sc rapportc h l'interprdtation de la Convention. La
sentence du tribunal arbitral aura force obligatoirc.

Le tribunal arbitral se compose de trois membrcs. II est
formd de la manidrc suivantc: chacune des IL P. C. nommc
librement un arbitrc asscsseur dans le mois qui suit la demande
d'arbitrage. Si l'une des H. P. C. ndgligc de proedder ä temps
ä la nomination de l'arbitrc qu'elle doit ddsigner, l'autre
Partie peut demandcr au prdsident de la Cour permanente
de justice internationale ä la Hayc de ddsigner ect arbitre.
Le prdsident du tribunal arbitral est choisi- par les deux
parties d'un commun accord au cours du mois qui suit la
demande d'arbitrage; il doit avoir l'expdricncc des questions
deonomiqucs, etre rcssortissant d'un Etat tiers, nc pas avoir
de domicile sur le territoire de l'une ou de l'autre des H. P. C.

et n'dtrc au service ni de l'une ni de l'autre. Si la ddsignation
du prdsident du tribunal arbitral ä ehoisir d'un commun aceord

par les deux Parties n'intcrvicnt pas dans le ddlai d'un mois,
chacune des Parties pcut demandcr au Prdsident de la Cour
permanente de justice internationale ft la Haye dc proceder
ä ectte ddsignation.

Le prdsident du tribunal arbitral fixe l'endroit oh siegera
le tribunal.

Les sentences du tribunal arbitral sont prises ä la majoritd
des voix. La proeddure pcut dtre dcrite si aucune des H. P. C.

ne s'y oppose. Pour le surplus, la proeddure est fixde par le
tribunal arbitral lui-meme.

Chaque Partie Supporte lcs honoraircs qui revienncnt
ä 1'arbitre nommd par elle ct la moitid des frais des honoraircs
du president du tribunal arbitral. Chaque Partie supporte la
moitid des frais dc la procedure.

Pour la citation et l'audition de temoins et d'experts, lcs
autoritds dc chacune des H. P. C. prdtcront, sur la requisition

du tribunal arbitral adressde au Gouvernement du

pays dans lequel on doit proeeder ä la citation et ä l'audition,
la meme assistance que lorsqu'elles en sont requises par lcs
tribunaux civils du pays.

Art. 18.

La presente Convention annule la Convention du 29 mars
1934, les listes annexes, le protocole de signature et
la-declaration annexe.

Elle sera ratifide et l'echange des ratifications aura lieu ä
Paris. Elle entrcra en vigueur quinze jours aprds 1'dchange
des instruments de ratification. Les Hautes Parties Contrac-
tantes sont toutefois d'accord pour la mettre en application, ä

titre provisoire, ä partir du 15 avril 1937.

Elle pourra etre denonede ä tout moment et prendra fin
ä l'expiration de la pcriode trimestrielle qui suivra le trimestre
au cours duquel elle aura dtd denoncee.

En foi de quoi, les Plenipotcntiaires respcctifs ont signd
la presente convention et y ont apposd leurs caehets.

Fait, cn deux exemplaires, ä Berne, le 31 mars 1937.

(Sig.) Stucki. (Sig.) Alphand.

N0' du tnril
frangais

28

Liste I.

Disignntlon des merchandises
Chevcux non ouvrös

34 bis Oeufs de vers ä soie

48

65

91 bis
108
116
156 bis
226

Huitres fratchcs

mdVindcs

I en cellules
I autres
Naissain
autres

{cn
coquiiles brutes

sciic ou ddpouilldc
de sa croüte.

Haiiotides ct autres coquiiiages
propres ä l'industric.

Cannes 5 sucre dessöchöcs
Thö
Essence de töröbcnthinc
Safran
Mercure natif.'

N<" du tarlf
suissc

34

ex
ex

47 a
98 a
99 a

ex 117 c
cx 119a
cx 157

163 a
496 '

Liste II.

Dislocation des marchandises
Raisins de tabic sees de Malaga,
raisins dc Dcnia sees, cn grappc.
Poivrc d'Espagnc (paprika).
Fromagc dc Gorgonzoia.
Eromagc de Parmesan.
Vin dc Xöris.
Vin dc Marsala.
Ecaiilcs dc tortues brutes.
Saipfitre non purlfid; salpdtrc du Chili.
Crin ct poils de buffle bruts.
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Declaration annexe

Au sens de la Convention de Madrid du 14 avril 1891,

l'usage des denominations «Cognac» et «Armagnac» ne sera
autorisd sur le territoire Suisse que pour les produits auxquels
la loi fran^aise reconnalt le droit ä ces appellations d'origine.

Serout en outre maintenues les dispositions convenues
par lettres dcliangdes le 11 mars 1928 entre le prdsident de
la delegation suisse et lc president de la delegation fran^aise,
avec texte aniiexd <lu projet d'article (1) visant des mesurcs
legislatives et administratives en vue de rdprimer l'emploi de fausses
indications de provenance des produits vinicoles et des produits
laitiers pour autant qu'ils sont originaires de l'une ou l'autre
des Ilautes Parties Contractantes.

(1) Le projet d'article est con^u comme suit:
Chacune des H. P. C. s'engage k prendre et ä appliquer

des mesures legislatives et administratives en vue de reprimer
l'emploi de fausses indications de provenance des produits
vinicoles et des produits laitiers pour autant qu'ils soient
originaires dc l'une ou l'autre des H. P. C.

Seront notamment reprim6s par la saisie et par d'autres
sanctions appropriees: l'importation, l'entreposage, l'expor-
tation, la fabrication, la circulation, la vente ou la mise en
vente des produits visds ci-dessus, dans le cas oil figureraient
sur les produits eux-mdmcs, sur les füts, bouteilles, emballages
ou caisses les eontenant, sur les factures, lettres de voiturcs et
papiers de commeree, des marques, des noms, des inscriptions,
dcussons, illustrations, ou des signes quelconques comportant
sur l'origine de ees produits de fausses indications sciemment
employees ou pouvant prdter ä confusion sur le pays d'origine.

La saisie des produits incriminds aura lieu, soit ä la
diligence de l'administration, soit k la requdte du ministdrc public
ou d'une partie intdressde — individu, association ou syn-
dicat — conformdment k la ldgislation respective de chacune
des H. P. C.

L'interdiction de se servir d'une appellation regionale,
locale ou de erü pour designer des produits autres que ceux
qui y ont rdellement droit subsiste, alors mdme que la vdritable
origine des produits serait mentionnde ou que les appellations
fausses seraient accompagnees de certaines rectifications telles
que «genre», «type», «fa^on» ou autres.

Le prdsent article ne fait pas obstacle k ce qu'en tout cas
le vendeur mentionne son nom et son adresse sur le condi-
tionnement du produit. A ddfaut d'appellation rdgionale ou
locale, il sera tenu de compldter son adresse par l'indication du
pays d'origine en earaetdres apparents, chaque fois que, par un
nom de localitd ou par toute autre indication de l'adresse, il
pourrait y avoir eonfusion avec une rdgion ou une localitd situde
dans un autre pays.

MAA-MA Tlutanttni vom 23. knta 11
Angebot an die schweizerischen Gläubiger
für die Fälligkeiten des I. Quartals 1937

Den in der Schweiz wohnhaften Inhabern von den lachen Wertpapieren, die sehwei-
ECrisehe Gläubiger im Sinne der obigen Transfervereinbarung sind, wird was folgt bekanntgegeben

:

Auf Grund der bis Ende März 1937 aus dem deutseh-schweizerlschen Verrechnungsverkehr

zur Verfügung stehenden Mittel und gemäss der obgenannten Transfervereinbarung
macht das unterzeichnete Schweizerische Bankenkonsortium hiermit den

genannten schweizerischen Gläubigern für die Regelung ihrer Ansprüche ans Zins- und
Gewinnanleilen von deutschen Wertpapieren für die Fälligkeiten vom 1. Januar 1937
ills einschliesslich 31. März 1937, sofern deren Gegenwert seitens der Schuldner bei der
Konversionskassc bis zum 15. August 1937 elnbezahlt ist, im Auftrag der Konversionskasse

für deutsche Auslandsschulden nachstehendes Abgellungs- und Transfcrangebol:
1. Es erfolgt eine Daranszahiung von insgesamt 3 54% p. a. der Kapitalforderung.
2. Für die Differenz zwisehen der vorerwähnten Barqcole von 3 y. % p. a. und dem

im Abkommen vorgesehenen Höchstsatz von 5 yt % p. a. bezw. bei Dividenden
für die Hälfte der Differenz zwischen 3 54% p.a. und der Nettödividende
(mindestens jedoch 5 54% p.a., es sei denn, dass die Nettodividende weniger
als 5 54% p.a. beträgt) haben die schweizerischen Gläubiger wahlweise
Anspruch auf
Rciehsniarkauweisungcu A, die auf den Namen des Titelgläubigers lauten

und in Deutschland für Reisen, unentgeltliche Zuwendungen usw. verwendet
werden können

und /oder
Reielismarkanwcisuiigen B, deren Anspruch die Gläubiger der Leitung des

unterzeichneten Bankenkonsortiums zum Ankauf für Reehnung der Deutschen
Golddiskontbank zum Kurse von 30% anbieten können; eine andere
Verwertungsmöglichkeit besteht nicht.

Für die Annnliino des obigen Abgellungs- und Trnnsternngcbolcs sieht die deutseh-
schweizerische Transfervcrelnbarung eine Frist von 2 Monaten vor. Diese Frist läuft
vom heutigen Tngc an. nlso bis znm 14. Juni 1937. Die betreffenden Gläubiger werden
daher aufgefordert, sofern sie das Angebot annehmen wollen, innert dieser Frist einer
schweizerischen Bank von der Annahme des Angebotes Mitteilung zu machen.

Nichtannahme des Angebotes innert der obenerwähnten zweimonatigen Frist gilt
als Ablehnung. Wer das Angebot nicht annimmt, dessen Ansprüche können nicht mehr
auf Grund der besonderen Bestimmungen der schweizerisch-deutschen Transferver-
einbarnng abgegolten werden und er geht daher der daraus resultierenden Vorteile
verlustig. Er wird somit nur noch gemäss den von Deutschland einseitig erlassenen allgemein

geltenden Transferbcstlmmnngen behandelt werden.
Für nähere Einzelheiten wollen sich die Gläubiger an eine schweizerische Bank

wenden. ' 108S
Gläubiger, welche ihre deutschen Wertpapiere bei einer schweizerischen Bank in

Depot gegeben haben, werden von dieser Bank ein besonderes Zirkular erhalten.
Schweizerische« Bankcnkonsorlium.

Soci6t6 Electrique de !a Cöte, ä Gland
L'assemblöe g6n&rate ordinaire des actionnaires

est convoquoü pout- le saniedi 8 mal 1937, i 17 h., au Bullet de la
Oare, k Gland. 1092

Ordre du Jour statntaire.
Le Conseil «{'administration.

Pour les produits vinicoles et les produits laitiers, aueune
appellation d'origine de l'une des H. P. C. qui est düment
protdgde dansle pays de production et si eile a dtdrdgulidrement
notifide k l'autre partie, ne pourra dtre considdrde comme ayant
un caractdre gdndrique, ni ne pourra dtre ddclarde «tombde
dans le domaine public». Seront reconnues de la mdme manidre
les ddlimitations et les specifications qui se rapportent ä ces

appellations.
Les appellations geographiques cites produits laitiers qui

n'auront pas dtd notifides dans les conditions indiquees ci-dessus
ne pourront ndanmoins dtre employdes pour ddsigner les
produits d'une autre origine que si elles sont suivies immddiate-
ment et sous une forme trds apparente de la mention du pays
d'origine.

(Sig.) Stucki. (Sig.) Alphand.

Argentinien — Herkunftsbezeichnung auf Maschinenfeilen

Durch ein kürzlich erlassenes Dekret ist lit. 1 von Artikel 1 des Entr
scheides der Direktion für Handel und Industrie vom 18. November 1932

hinsichtlich der Angabe des Ursprungslandes auf bestimmten Waren (siehe
Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 28 vom 3. Februar 1933) wie folgt
geändert worden:

1. Bei Ersatzteilen ist, gleichviel ob sie Marken aufweisen oder nicht,
im Falle der Verpackung in Kisten die Ursprungsangabe auf diesen
anzubringen; falls die Einzelteile dagegen in grossen Packkisten
einzeln eingeführt werden, hat die Ursprungsbezeiehnung dureh eine
jedem Ersatzteil angehängte Etikette zu geschehen.

85. 14.4.37.

Belgique

Importation des margarines, oiSo-margarines et graissesa!imen?airespr6par6es

La Division föderale du eommerce ä Berne, Signale aux exportateurs,
k toutes fins utiles, qu'un arrdte royal du 26 mars 1937, publie
au Moniteur Beige des 5 et 6 avril 1937, a subordonne ä
la production prdalable d'une autorisation speciale l'importation en
Belgique des margarines, oleo-margarines et graisses alimentaires preparees.
Cet arrfitd entrera en vigueur le 16 avril 1937. 85. 14.4.37.

Postübenrelsniigsilieiisl mit dem Anstand — Serrsi iutemaSou! des rtrennnls postaai

Umrechnungskurse vom 14. Aprü an — Cours de reduction des le 14 avril

Belgien Fr. 74.25; Dänemark Fr. 96.50; Danzig Fr. 83.80; Deutsehland
Fr. 176. 85; Frankreich Fr. 19. 70; Italien Fr. 23. 20; Japan Fr. 127. —;
Jugoslawien Fr. 10.15; Luxemburg Fr. 18. 55; Marokko Fr. 19. 70; Niederlande

Fr. 240.90; Oesterreich Fr. 82.10; Schweden Fr. 111.40; Tschechoslowakei

Fr. 15.38; Tunesien Fr. 19.70; Ungarn Fr. 85.86; Grossbritannien
und Irland Fr. 21.55.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations de6 eours demeure rdservde.

fielt. nsenDai usmm a.s. 8.6.

Ordentliche Generalversammlung
Mittwoch, den 28. April 1937, 15 Uhr
im Restaurant „Bahnhof44, Esslingen

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1936

und Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Verschiedenes.

Geschäftsbericht und Jahresrechnung mit Revisionsberieht werden den
Gesellschaftsmitgliedern zugestellt. (6S94 Z) 1102 i

Uster, den 12. April 1937.

- Der Präsident des VeriDallungsraies.'
Th. Pfister.

Winterthur
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 30. April 1937, vormittags 11 Uhr, im Sitzungszimmer der

Schweizerischen Bankgesellschaft in Winterthur.

TAGESORDNUNG:
1. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Generalversammlung

vom 17. April 1936.
2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der

Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1936.
3. Genehmigung der Jahresrechnung per 31. Dezember 1936.

4 Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes.

Die Bilanz, Gewinn- und Verliistreclinnng und der Revisorenbericht
liegen ab heute auf dem Bureau der Gesellschaft den Aktionären zur
Einsicht offen. Zutrittskarten zur Generalversammlung können am Sitze der
Gesellschaft (Leimeneggstrasse 9, Winterthur) bezogen werden. 1100



880 — N° 85 14. IV. 1937

mniiifSüMall frill Marti ligesiilt
Zollikofen

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
aul Dienstag, den 27. April 1937, 15 Uhr

im Gasthol „BSren" in Zollikofen
TRAKTANDEN:

1.' Protokoll vom 26. Juni 1936.

2. Entgegennahme des Berichtes über die Geschäftsführung pro 1936.

3. Berieht der Kontrollstelle.
4. Genehmigung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung,

sowie Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
k

5. Wahl des Rechnungsrevisors und des Suppleanten.
• 6. Diverses.

Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung sind bis zum 26. April
1937 gegen Aufgabe der Aktiennummern bei der Kantonalbank von Bern,
Bern, erhältlieh. 1109 i

Zollikofen, den 13. April 1937.

Der Verwaltungsrat.

Weberei Toessfhal A.-G., Bauma
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur 37. ordentlichen General«

Versammlung auf Samstag, den 24. April 1937, nachmittags 5 lilir, Im Domizil
der Firma eingeladen. (OF 25037 Z) 1093

Xraktanden: 1. Abuahme der Rechuung pro 1936 und Decharge-Erteilung an die Ver¬
waltung. 2. Beschlussfassung über die Gewinn- und Verlustrechnung. 3. Wahl des

Verwaltungsrates. 4. Wahl der Kontrollstelle. 5. Verschiedenes.

Rechnung und Bericht sind vom 14. April an im Bureau der Weberei zur Einsicht
aufgelegt.

llaiima, den 10. April 1937. Der Venvaltungsrnt.

Bernische Kraftwerke A.-G. in Bern

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den 3. Mai 1937, vormittags 11 Uhr, im Bürgerhaus in Bern, 1. St.

TAGESORDNUNG;
1. Geschäftsbericht pro 1936. • •

2. Jahresreehnuug pro 1936.
3. Deeharge Erteilung au die Verwaltung.
4. Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahlen in die Kontrollstelle.

Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle sind
vom 19. April an in den Bureaux unserer Gesellschaft in Bern zur
Einsieht der Herren Aktionäre aufgelegt. Gedruckte Geschäftsberichte werden
auf Verlangen durch unsere Bureaux in Bern, Biel, Spiez, Pruntrut, Oelsberg

und Wangen a. A. abgegeben.
Die Ausweiskarten für die Teilnahme an der Versammlung können

bis zum 1. Mai 1937 in unsern Bureaux in Bern, Biel, Spiez, Pruntrut, Oelsberg

und Wangen a. A. gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz
bezogen werden. (7004 Y) 992 i

Bern, den 10. April 1937.
Namens des Verwallungsrales,
Der Präsident: Dr. Bühler.

notosacodie S.A.
äcaclas - finiCte

Capital social: fr. 2,200,000.- entiörement versOs

Messieurs les actionnaires sont eonvoques en

assemblee generale ordinaire
pour le jeudi 29 avril 1937, ä 15 heures, au local de la Chambre de
Commerce, 8. Rue Petitöt, 1er ötage, avec l'ordre du jour suivant:

1. Lecture du rapport du Conseil d'administration sur l'exereiee
1935/36«

2. Lecture du rapport des eommissaires-verificateurs des eomptes.
3. Votation sur l'approbation des coniptes et deeharge ä donner au

Conseil d'administration de sa gestion pendant l'exereiee 1935/36.

4. Nominations statutaires.

Pour assister ä l'asseinblöe, Messieurs les porteurs d'aetions devront
rl/gmRpr leurs litres avant le 22. avril 1937 ä la Manqne cl'Ksmmnl» «nisse

en liquidation coneordataire, Geneve, qui leur dölivrera la earte d'admis-
sion.

C'onfnrm6ment aux Statuts le bilan et le eompte de profits et. pertes
ainsi quo lo lanpnit des conimissaires vörifieateurs des eomptes scront d6-

posös au siege social de la sociötö des le lundi 19 avril 1937, oü les aetion-
naires pourrout les consulter. (4546 x) 1069 i

Le Conseil d'administration.
Inserate haben im Schweizerischen Handelsamtsblatt besten Erfolg

Aufforderung
Es werden folgende, von den nachstehenden

Niederlassungen der Schweizerischen
Volksbank ausgegebene Forderungsurkunden
vermisst:

Schweizerische Voiksbank St. Gallen
1. Depositenheft Nr. 40307, lautend auf

Inhaber.

Schwefzerische Volksbank Zürich
2. Stammanteil Nr. 103782 A (alt), lautend

auf E. E., Wädenswil.
3. Stammanteil Nr. 103783 A (alt), lautend

auf C. E., Wädenswil.
Die allfälligen Inhaber dieser Forderungsurkunden

werden hiermit aufgefordert,
dieselben innert 6 Monaten, vom Erscheinen
dieser Publikation an gerechnet, am Schalter
der betr. Bankstelle vorzuweisen, widrigenfalls

diese Urkunden gemäss Art. 90 O.-R.
entkräftet werden. 32-3

St. Gallen und Zürich, den 12. April 1937.

Schweizerische Volksbank.

tar-
Brunner-Wandfluh Ulrieh

Ulrichs sei., geb. 1875, Hotelier zum Hotel Brunner, auf
Wengen, von und in Lauterbrunnen, gestorben am
12. März 1937.

Eingabefrist bis und mit dem 18. llal 1937» - •

a) Für Forderungen und Bürgschaftsansprachen: beim
Itrgierungsstntthaltcrnmt Interlaken,

b) Für Guthaben des Erblassers: beim Xotarlalsburenu
Schneider & Bettler In Interlaken.

Massaverwalter: Herr Ulrich Branner, Sohn, Hotelier
in Wengen. 1096

Der Beauftragte:
Notariatsbureau Schneider & Bettler,

Dr. W. Bettler, Xolar.
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Meie Anonyme Ulenger s Co.. Delimnnl

Assemblee generale annuelle des actionnaires
vendredi le 7 mal 1937, in 11 Vi heures

au Bureau de la Soci£t£
ORDRE DU JOUR:

1. Comptes annuels et rapport sur l'exereiee 1936.
2. Rapport du vörifieateur des eomptes.
3. Döeisions sur les eonelusions de ces rapports et döeharge ä donner

au Conseil d'administration.
4. Nomination du vörifieateur des comptes.

Delömont, le 12 avril 1937. (15361 D) 1101 i

Le Conseil d'administration.

S. A. Vautier Freres £ Cie.
Grandson-Yverdon

Messieurs les aetionnaires sont eonvoques en

assemble generale ordinaire
pour le lundi 26 avril 1937, ä 15.30 heures, ä I'Hötel de Ville d'Yverdon.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.

Le bilan et le comptc de profits et pertes au 31 octobre 1936, ainsi quo
le rapport des commissaires-vörifieatcurs, sont ä la disposition des actionnaires

dans les bureaux de la sociötö ä Yverdon et k la Banque Cantonale
Vaudoise k Lausanne, dös et y eompris le 16 avril 1937.

Les eartes d'admission peuvent ötro retiröcs jusqu'au saraedi 24 avril
1937, sur production des titres ou de certificate de döpöt, dans les bureaux
de la sociötö k Yverdon ou ä la Banque Cantonalo Vaudoise ä Lausanne.

• La feuille de prösenee sera ötablic dös 15 heures. (446-3 Yv) 1073

Le Conseil d'administration. •
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